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Öffnungszeiten
famila Lütjenburg
famila Oldenburg

famila Heiligenhafen
Mo. – Sa. 7 – 21 Uhr
Sonntag 11 – 17 Uhr
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Oldenburg. (eb) Nun ist es wieder so weit, 
alle Vorbereitungen sind abgeschlossen, ab 
dem 22. Juni wird in Oldenburg das Gildefest 
gefeiert und ein Jeder ist herzlich willkommen, 
daran teilzunehmen. Dabei gehören viele 
beliebte Programmpunkte zum mehrtägigen 
Fest wie ein abwechslungsreiches Konzert vor 
dem Rathaus am Sonntagabend oder der große 
Festumzug durch die Stadt am Montag. Der 

Umzug, begleitet mit fröhlicher Musik, macht 
stets auch Station am AMEOS Pfl egehaus am 
Sonnenweg, wo den Seniorinnen und Senioren 
mit einem kleinen Extra-Konzert eine besondere 
Freude bereitet wird. Kräftig feiern können alle 
Partygänger dann wieder am Montagabend im 
Oldenburger Schützenhof im Rahmen der „Gil-
de-Partynacht“ bei freiem Eintritt und auch am 
Dienstagabend wird es für die Besucher:innen 

auf dem Gildeplatz spannend, wenn mit den 
letzten abgegebenen Schüssen der Vogel von 
der Stange geholt und der neue König auf dem 
Boxring ausgerufen und gebührend gefeiert wird. 
Alle Einzelheiten zu diesem alljährlich beliebten 
Ereignis sind auch auf dem Festprogramm der 
832. Feier der großen Oldenburger St. Johannis 
Toten- und Schützengilde von 1192 e.V. im 
Innenteil dieser Reporter-Ausgabe zu lesen.

832. Gildefeier
Die Oldenburger St. Johannis Toten- und Schützengilde von 1192 e.V. lädt ein

Der Gildevorstand mit König und Offi zierskorps in 2024
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Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

finden Sie
ab sofort im Internet unter
aksh-notdienst.de

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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Botendienst Mo. – Fr.

Apothekerin Katharina Geßner e.K.
Bäderstr. 12 · 23738 Lensahn

Tel. 0 43 63 - 16 15
www.linden-apotheke-lensahn.de

Wir wünschen Wir wünschen 
fröhliche fröhliche 

Gildetage!Gildetage!

Partyservice 
Schuhstr. 67 • Oldenburg • Telefon (0 43 61) 22 40

Unsere Angebote von Do. – Sa.
Bauchfleisch 1 kg 6.99 €

BEILAGENHINWEIS
In Teilen der heutigen Ausgabe des

Familienwochenblattes „der reporter”
liegen Prospekte folgender Firmen bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Stadt

Neustadt i.H. (hg) 27 Ehren-
amtliche vom „Beistand am 
Lebensende“, ambulanter 
Hospizdienst Neustadt, ge-
nossen im Rahmen eines Pal-
liative Caregiver Days einen 
herrlich entspannten Tag im 
Hansapark.

Freude gab es bei anre-
genden Gesprächen, beim 
Ausprobieren und Genießen 
des großen Vergnügungsan-
gebotes in liebevoll gestal-
teter Umgebung mit einer 
Vielfalt an Unterhaltung: es 
war für jeden was dabei: ob 
der freie Fall im Highlander 
oder die Pause im Café Rosa. 
Wohltuende Anerkennung 
und Würdigung des Ehren-
amts auf so eine persönliche 
Art! Ganz herzlichen Dank 
an die Chefin des Hansaparks 
Claudia Leicht, gleichzeitig 

auch Botschafterin für die 
Hospiz- und Palliativarbeit in 
Schleswig-Holstein, und ihr 

DRK Blutspende in Oldenburg
Oldenburg. (ks) Der DRK 
Ortsverein Wagrien e.V. lädt 
am Dienstag, den 25.06.2024 
von 15.00 bis 19.30 Uhr zum 
Blutspenden ein. Der Veran-
staltungsort ist wie gewohnt 
am Weidenkamp 2 in Olden-
burg. Eine Anmeldung zur 
Blutspende ist unter der Tele-
fonnummer 08001194911 oder 
www.blutspende.de und der 
Blutspende App erforderlich. 

Erstspender müssen 18 Jahre 
alt sein, um Blut spenden zu 
können. Der DRK Ortsverein 
Wagrien e.V. freut sich über 
Ihr Erscheinen.  Wir weisen 
darauf hin, dass die Vorlage 
des Personalausweises für 
alle Spender obligatorisch 
ist. Es kann auch spontan ge-
spendet werden, schauen Sie 
gerne rein, vielleicht ist gera-
de eine Lücke. 

Eingeschränkte Leistungen im Bürgerbüro 
vom 18. bis 21.06.2024 

Oldenburg. (bn) Die Stadt 
Oldenburg in Holstein führt 
im Bereich des Bürgerbü-
ros eine neue Software ein. 
Daher können melde- und 
gewerberechtliche Angele-

genheiten in der Zeit vom 18. 
bis 21.06.2024 nicht erledigt 
werden. Für alle anderen An-
liegen ist das Bürgerbüro je-
doch geöffnet. Wir bitten um 
Verständnis.

Fröhlichsein im Ehrenamt 
– diesmal im Hansapark Sierksdorf!

aufmerksames Team für die-
se unbeschwerten fröhlichen 
Stunden. Wir erinnern uns 
gerne.

Übrigens: Falls jemand in 
dieses Ehrenamt „Beglei-
tung am Lebensende“ hin-
einschnuppern möchte: ab 
sofort kann sich wieder zum 
„Letze Hilfe Kurs“ in unseren 
Räumen angemeldet wer-
den. Kontakt: E-Mail: info@
beistand-am-lebensende.de, 
Telefon: 04561 5130258
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Axel Baumgart

G A S  •  W A S S E R  •  H E I Z U N G
Reparaturen /  Not-  und Kundendienst

Auf dem Sonnenhügel 1 • 23758 Göhl/Holstein
Telefon (0 43 61) 62 12 26 • gwh.baumgart@t-online.de

Meisterbetrieb

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Weißenhaus/Ortsteil Wan-
gels. (cv) Die NaturFreunde 
S-H haben an über 50 Strän-
den entlang der Ostseeküste 
Hinweistafeln „Unser Strand 
kippenfrei – mach mit!“ in-
stalliert. Darauf wurde ein 
Lungenfacharzt, der seinen 
Urlaub regelmäßig am Wei-
ßenhäuser Strand verbringt, 
aufmerksam. Entsprechende 
Informationen sollten auch an 
seinem Feriendomizil nicht 
fehlen und so ließ der Arzt 
den NaturFreunden S-H eine 
zweckgebundene Spende für 
drei weitere Tafeln zukom-
men.

Zum Start der Badesaison 
stehen diese drei Hinweis- 
tafeln nun entlang des Kü-
stenabschnitts Weißenhäuser 
Strand, Ortsteil der Gemein-
de Wangels. Eigens ange-
brachte Leih-Aschenbecher 

können von 
Rauchern und 
Raucherinnen 
zur Entsor-
gung genutzt 
werden. Die-
se sollen den 
K i p p e n m ü l l 
durch eine 
f r e u n d l i c h e 
Ansprache der 
Ve r u r s ac he r 
verringern.

Unterstütz t 
wurde die Ak-
tion von der 
B ü r g e r m e i -
sterin der Ge-
meinde, Chri-
stin Voß. Sie 
hofft nun auf 
eine Verringe-
rung des Kip-
penmülls. Das 
Wegschnippen der Kippen 

Drei Aufklärungstafeln „Unser Strand kippenfrei“ 
für den Weissenhäuser Strand

(von links): Christin Voß (Bürgermeisterin), Hans-Peter Buchholz, Dr. Ina Walenda und Gerd 
Segatz (NaturFreunde Schleswig-Holstein)

Einladung zum musikalischen Warm-Up 
für das kulturelle Sommerfest

Oldenburg. (mr) Die St. Jo-
hannis Gilde und die Marine-
kameradschaft laden herzlich 
alle Oldenburger:innen und 
Gäste zum musikalischen 
Warm-Up des kulturellen 
Sommerfests ein. 

Am Freitagabend, den 5. 
Juli, ab 17.30 Uhr, heißen die 
beiden Oldenburger Vereine 
Sie auf dem Pumpenplatz 
willkommen, um gemeinsam 
einen beschwingten Auftakt 
zu feiern.  Freuen Sie sich auf 
die mitreißende Heiligenha-
fener Gildekapelle, die für 
beste Stimmung sorgt.

Der Samstagabend wird ab 
18.30 Uhr von dem beliebten 
Trio „Ten To Go“ musika-
lisch gestaltet, das die Feier-
laune weiter anheizen wird. 
Die St. Johannis Gilde und 
die Marinekameradschaft 
sind nicht nur während der 
musikalischen Darbietungen 
für Sie da. Genießen Sie die 
Zeit bei uns mit einem erfri-
schenden Getränk am Ge-

tränkestand oder einem ed-
len Tropfen im Weinpavillon. 
Wir laden Sie herzlich ein, bei 
uns zu verweilen und sich in 
geselliger Runde zu unterhal-
ten.

Kommen Sie zum musika-
lischen Warm-Up und feiern 
Sie mit uns das diesjährige 
Sommerfest!

sei zwar ohnehin verboten, 
aber zu wenige hielten sich 
daran und es sei an den lan-
gen Strandabschnitten auch 
kaum kontrollierbar.

Mehr Infos über die Schäd-

lichkeit von Zigarettenkip-
pen und über die Aktionen 
des Landesverbands Natur-
Freunde unter https://www.
naturfreunde-sh.de/zigaret-
tenkippen-01.html
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Dachbau Vogel

Mitglied der Dachdecker-Innung

 04365 - 9 79 66 82 · post@dachbau-vogel.de
Dachdeckerei und Klempnerei, 

Reparaturarbeiten sowie Dachfenster-Tausch

ROSEN, ROSEN, ROSEN
– in 800 Sorten –

• Engl. Rosen, franz. Duftrosen, historische Rosen
• Kletter-, Strauch-, Edel-, Beetrosen

und vieles mehr gibt’s bei

Bernd Abel Pflanzenhandel
23823 Seekamp (bei Hutzfeld) · Eutiner Straße 21

Tel. 0 45 55 / 2 46 - Fax 0 45 55 / 71 40 86

Hebammen: Dörte Grimmenstein, Oldenburg/OT Johannsidorf,
An den Teichwiesen 5  Tel. 04361-7574
Nina Lühr, Oldenburg, Birkenweg 8  Tel. 0152-34220250
Susan Hartwig, Gruberdieken/Grube Mobil 01523-6451303
Madlen Argens, Großenbrode, Am Süderfeld 29 
 Tel. 04367-97088, Mobil 0177-3554915
Blaues Kreuz i. d. ev. Kirche Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, 
Gefährdete + Angehörige, Betreuung + Beratung: Di. + Fr. 19.30 Uhr, 
Gem. „Paradies”, Kirchhofstr. 2 – 6, 23774 Heiligenhafen, Kontakt-Tel. 
04362-62 41 + 90 07 64
Gruppe der anonymen Alkoholiker, Mi., 19.30 Uhr, Schule des 
Förderzentrums Kastanienhof, Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg; jeden 
1. Mi. im Monat mit Angehörigen
Tel.-Seelsorge 080 - 01 11 01 11 Tag & Nacht Gebührenfrei
Freundeskreis für Suchtkranke Oldenburg CVJM-Haus, Johannisstr. 
33, 23758 Oldenburg. Mo. 19.30 – 21.30 Uhr. Volker Steinfeld Tel. 
04361-7712 
„Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebens-
fragen” Kirchenkreis Ostholstein, Außenstelle Oldenburg, Johannisstr. 
35, Anmeldung unter Tel. 04521-8005 410.
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH - Sozialpsych. Betreuung 
+ Beratung Fehmarn, Oldenburg, Heiligenhafen u. Umgebung, Tel. 
0 43 61- 6 26 88 31
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG S-H e. V., Tel. 04 31 - 5 60 15 - 0, 
dmsg-schleswig-holstein@dmsg.de
Oldenburger Tafel e. V. Lebensmittelverteilung Oldenburg 
Fr. ab 15.30 Uhr, Weidenkamp 2 a, Oldenburg. Tel 0 43 61 - 23 84
Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, Suchtkranke und 
Angehörige der ev.-luth. Kirchengemeinde Lütjenburg, Tel. 
0 43 81 - 85 85 oder 0171-6538049. Treffen Di. 19.30 – 21 Uhr, 
Gemeindehaus, 24321 Lütjenburg, Wehdenstr. 14
Frauenberatungsstelle Notruf OH - Anti-Gewaltberatung, Schwan-
geren- u. Schwangerenkonfliktberatung, Tel. Anmeldung: Beratungs-
stelle Neustadt 0 45 61- 91 97, Beratungsstelle Eutin 04521-73043.
Frauenhaus Ostholstein - Beratung, Tag und Nacht aufnahmebereit, 
Postfach 231, 23692 Eutin, Tel. 04521-8264410

Suchtberatungsstelle der ATS: Sprechzeiten Oldenburg, 
Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten 
H’hafen, Rathaus: Mo. 12.30 – 16.30 Uhr; Sprechzeiten Burg a.F., 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mi. Infogruppe H’hafen, Kirchhofstr. 
2 – 6,  17 – 18 Uhr; Motivationsgruppe 18 – 19 Uhr. Weitere Termine: 
Oldenburg 0 43 61 - 49 43 25, Burg a.F. 0 43 71 - 50 19 90.
Geronto-Gesprächskreis - Hilfen f. Angehörige verhaltensgestörter, 
älterer Menschen - Jeden 2. Mi. im Monat 14.30 – 16 Uhr, Weidenkamp 
7. Kontakt-Tel. 0 45 21 - 76 62 54
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige, jeden 1. Mo. im Monat, 
19 Uhr, Diakonie-Sozialstation H’hafen, Kirchhofstr. 2 – 6, Tel. 
0 43 62 - 90 07 10
Berufliche Lösungen für Menschen mit Behinderung (Integra), 
Schuhstr. 61, 23758 Oldenburg, Terminvereinbarung telefonisch unter 
0 43 61 - 62 65 68
Förderverein Hospiz Wagrien-Fehmarn e.V., Ansprechpartnerin 
Beate Rinck, Tel. 0152 - 02 83 26 50
Migrationsberatung des Kreises Ostholstein/Sprechzeiten für 
Migranten: Rathaus, Markt 1, 23758 Oldenburg, Zimmer 1.02, Mo. 10 
– 12 Uhr, Tel. 0 43 61 - 49 81 03.
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstraße 13, Oldenburg, 
Di. – Do. 9 bis 12 Uhr, Do. 15 bis 17 Uhr, Tel. 0 43 61 - 6 20 09 85
mitten-drin Netzwerk Ostholstein gGmbH, Sozial-ambulante 
Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer und körperlicher 
Behinderung. Ansprechpartnerin Frau Schmitz, Mobil 01578-5158330, 
www.mitten-drin-oh.org
Balance Selbsthilfegruppe bipolare u. depressive Erkrankung, 
Ameos Neustadt, Haus 4, Mi. 18 Uhr, Tel. 0172/2310415
Familienzentrum Oldenburg, Ansprechpartner: Katja Kirschall u. 
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, Oldenburg,  Tel. 01 60 - 96 73 69 65 o. 
0151-50143024, Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr, 
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE), 
Ansprechpartnerin: Alina Berezovska (Deutsch, Englisch, Ukrainisch, 
Russisch), DRK-Zentrum, Schuhstraße 27, Oldenburg, Tel. 04521 8003 
– 790, Email: alina.berezovska@drk-oh.de, Termine nach Vereinbarung

Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben für Menschen mit 
Beeinträchtigung in Ostholstein, Tel. 04521-799393, start@ 
die-ostholsteiner.de
Kostenfreie Weiterbildungs- u. berufliche Neuorientierungs-
beratung in der VHS Oldenburg i. H., Ansprechpartnerin: Anke Bruns, 
Tel. 0151 - 11 606 743, anke.bruns@luebeck.de
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, jeden 2. Mi. im Jobcenter 
Oldenburg, Schauenburger Str.; jeden 2. Di. im Rathaus Lensahn, 
Terminabsprachen: Tel. 0 45 61 - 5 13 30
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. Montag  
im Monat von 11 – 12 und von 16  – 17 Uhr im Büro Kuhtorstr. 13,  
Tel. 04361-6239053, info@seniorenbeirat-oldenburg.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozialrechtsberatung 
jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 2a, Oldenburg. Anmmeldung VdK 
Geschäftsst. Lübeck: Tel. 04 51 - 40 79 50 20, gs-luebeck@vdk.de
SoVD Sozialverband Deutschland, Ortsverband Olden burg. Hilfe in 
allen sozialen Angelegenheiten. Elke Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 
04365-979505 (AB), booklay@t-online.de; Werner Linke (2. 
Vorsitzender), Tel. 04362-503797, wernerlinke@arcor.de 
EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung  - Beratung für 
Menschen m. (drohenden) Behinderungen u. deren Angehörige jeden 
1. Fr. u. 3. Do. im Monat 9 – 11.30 Uhr Oldenburg, VR-Bank, Markt 11 
– 12; jeden 1. Di. im Monat 9 – 11.30 Uhr Lensahn, Haus der Begegnung; 
jeden 2. u. 4. Do. 14 – 16.30 Uhr Rathaus Heiligenhafen. 
Terminvereinbarung unter Tel. 0177-9575978, 01 77 - 9 57 59 70
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, Tel. 04361-
5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene und Angehörige, 
dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Gemeindehaus hinter der Kirche, Volker 
Balschus, Tel. 0152-08480730
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der Gemeinde 
Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, Ostseestr. 23, 23758 
Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 0175-9911856, Sprechzeiten Büro: Mo. 
15 – 17 Uhr, Tel. Sprechzeiten: Mi. – Do. 10 - 12 Uhr, E-Mail: kuemmerei.
wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feiertagen)

SOZIALE DIENSTESOZIALE DIENSTE

Hecken schneiden
Vom Fachmann / gut und günstig!
Gartenservice Andersen
0162 - 7774371 + 04361 - 509594

Wenn ein Kritiker einmal ganz kritisch sein 
möchte, benutzt er manchmal den Satz „Die 
Inszenierung ähnelte einer Schülerauffüh-
rung“. Das ist sehr ungerecht, denn es gibt 
ausgesprochen gute Schüleraufführungen, de-
nen vielleicht die Professionalität fehlt, was 
aber durch Engagement und Kreativität durch-
aus ausgeglichen werden kann. Ich freue mich 
auf jeden Fall, dass der Kulturbund Wagrien die 
Aufführung der Theater AG unseres Gymnasi-
ums in sein Programm aufgenommen hat. So 
erleben wir die Premiere von Dürrenmatts „Ein 
Engel kam nach Babylon“ als Veranstaltung 
des Kulturbunds, wobei, das sei am Rande ver-

K von MiCHAEL KÜMMEL

merkt, die Eintrittsgelder wieder der Theater 
AG zugutekommen. Merken Sie sich also den 
5. Juli vor, um 19.00 Uhr startet die Premiere.

Zunächst ein kurzer Blick auf das Stück 
selbst. Seine Uraufführung erlebte die „Komö-
die“ (Dürrenmatt bezeichnete das Drama so) 
1953 in München. „Ein unermesslicher Himmel 
über allem“ bildet nach Dürrenmatts vorange-
stellten Regieanweisungen die Kulisse für das 
Stück. Ich bin gespannt, wie unsere Theater 
AG, das umsetzt. Erzählt wird von der „Gnade 
des Himmels“, die die Gestalt des Mädchen 
Kurrubi angenommen hat. Sie kommt auf die 
Erde, genauer gesagt in das Babylon der Anti-
ke, und soll sich dem „geringsten aller Men-
schen“ anschließen. Dies ist der Bettler Akki, 
der als letzter Bettler nach einer Reform geblie-
ben ist. Aber der König Nebukadnezar erfährt 
von dem Plan und verkleidet sich als Bettler, 
um Kurrubi zu erobern. Es kommt zu einem 
Wettstreit, wer denn der Bettler ist. Diesen ver-
liert Nebukadnezar natürlich, aber Kurrubi er-
blickt in seiner Niederlage ein Zeichen für die 
Geringfügigkeit und wendet sich dem falschen 
Bettler zu. Doch Nebukadnezar verspielt die 
Chance wegen seiner Eitelkeit und stößt die 
junge Frau zurück. Das rebellierende Volk je-
doch möchte sie als Königin und Nebukadne-
zar versucht Kurrubi zurückzuerobern. Jetzt 
weist diese ihn jedoch zurück, da sie nur den 
Bettler lieben möchte, nicht aber den König. 
Der erboste Herrscher übergibt sie dem Hen-
ker. Dieser ist jedoch niemand anderes als der 
wirkliche Bettler Akki, der sich in dieser Ver-
kleidung befreit hat. Den beiden Liebenden ge-

lingt die Flucht und der zornige König be-
schließt: „Ich will die Menschheit in einen 
Pferch zusammentreiben und in ihrer Mitte ei-
nen Turm errichten, der die Wolken durchfährt, 
durchmessend die Unendlichkeit, mitten in das 
Herz meines Feindes.“ Während der Turmbau 
zu Babel seinen Anfang nimmt, streifen Akki 
und Kurrubi durch die Welt und bestaunen de-
ren Schönheit, die sie nicht erhalten können. 

Kurz nach dem Krieg hält uns Dürrenmatt 
mit dieser teils satirischen, teils auch bitteren 
Komödie den Spiegel vor, die Schönheit der 
Welt erkennen wir nicht, weil Machtstreben sie 
verstellt. Das Stück wirkt, wie Hensel es 
schreibt, als „Allegorie mit eingebauter Herz-
pumpe, die gelegentlich stockt und manchmal 
ganz aussetzt.“ 

„Ein Engel kommt nach Babylon ist eins von 
den frühen Stücken Dürrenmatts, die sich auch 
im Zeitgeist mit Macht und Tyrannei auseinan-
dersetzen. Leider hat das Stück damit nichts 
an Aktualität verloren. Im Programmfl yer der 
Theater AG wird der Erzminister zitiert: „In Zu-
kunft muss das Erscheinen von Engeln richtig 
organisiert werden.“ Dem ist nichts hinzuzufü-
gen.

Wir sehen uns am 5. Juli in der Theateraula.
Sincerely Michael Kümmel 

Jahreshauptversammlung der 
Oldenburger Kleingärtner

Oldenburg. (ka) Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung fi ndet am Sonntag, 
den 30. Juni, um 15.00 Uhr in der An-
lage Rugenbargskamp (Geschäftsstel-
le) statt. Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem Wahlen, Ehrungen oder 
Verschiedenes. Der Vorstand hofft auf 
eine rege Beteiligung und freut sich auf 
eine gelungene Veranstaltung, Karin 
Albrecht.
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Besuchen Sie uns auch unter: www.knutzen-home.de

  Eutin  •  Industriestr. 12 a  •  Tel. 04521 / 79 56 00
  Oldenburg i.H.  •  Am Voßberg 8  •  Tel. 04361 / 50 63 90

• 20 Jahre Garantie auf Abrieb

• Ansprechende Designs

• Made in Germany

04321-2517160
oder

0151-61728795
per mail: Treppen@knutzen-home.de

TREPPEN-
RENOVIERUNG

Jetzt unverbindlich Beratungs- und 
Aufmaßtermin vereinbaren!

PRODUKTVIDEO

Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Alles steht Kopf 2 (0) 2D + 3D
Garfield – Eine extra Portion 
Abenteuer (0)
Bad Boys: Ride or Die (16)
Ein  Ganzes Leben (0)
Alle Anfangszeiten unter:

Tel. 0 43 61 - 50 77 48
www.lichtblick-filmtheater.de

vom 20. 6. bis 26. 6.

 

Oldenburg
in Holstein und 
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Oldenburg. (sg/mc) - Vor 
wenigen Tagen hat das Un-
ternehmen „Haus & Technik 
Koslowsky“ im festlichen 
Rahmen sein 65-jähriges 
Bestehen gefeiert. Zu die-
sem stolzen Anlass veran-
stalteten Simone Koslowsky 
und ihr Team eine Tombola, 
die - zusammen mit großzü-
gigen Spenden - 1000 Euro 
einbrachte. „Ich freue mich 
sehr über diese Summe und 
danke allen Gästen, dass sie 
so viele Lose gekauft haben“, 
berichtet Simone Koslowsky 
glücklich. Diesen beacht-
lichen Betrag verdoppelte die 
Unternehmerin und übergab 
den entsprechenden Scheck 
an den ASB-Ostholstein, der 
durch Geschäftsführerin Elke 
Sönnichsen und den Vor-
sitzenden Jörg Bochnik die 
Spende dankend entgegen-
nahm. Das Geld soll für den 
Wünsche-Wagen des ASB 
eingesetzt werden. Das Pro-
jekt wird von einem Team aus 
Ehrenamtler gebildet, die sich 
aus Überzeugung einbringen. 
Von Spenden ermöglichen sie 
es todkranken Menschen, ei-
nen letzten Wunsch in die Tat 
umzusetzen, wie zum Bei-

spiel ein Fischbrötchen in Hu-
sum, einen Sonnenuntergang 
am Strand oder einfach noch-
mal die Füße in die Ostsee 
zu stecken. Doch zurück zur 
Firma Koslowsky: Diese wur-
de 1959 von Ursel und Wal-
ter Koslowsky in Remscheid 
im Bergischen Land (NRW) 
gegründet. Erster Name: 
„U.+W. Koslowsky“. „Walter 
war Werkzeugmacher, Ursel 
Rechtsanwaltsgehilfin. „Eine 

super Kombi für den Start in 
die Selbstständigkeit“, sagt 
Simone Koslowsky. 1984 
übernahm der Sohn Dirk 
Koslowsky das Unternehmen 
der Eltern, nachdem er als 
jüngster Elektriker in Nord- 
rhein-Westfalen den Meister-
titel erlangt hatte. 1988 heira-
tete Dirk seine Simone. „Dass 
ich mit dem Ring auch gleich 
meinen Arbeitsplatz fürs Le-
ben bekam, ahnte ich damals 

Firma Koslowsky feiert 65-jähriges Bestehen 
Großzügige Spende für den Wünsche-Wagen des ASB

Firma Koslowsky: Janina Evers, Fabio Koslowsky, Jörg Bochnik, Simone 
Koslowsky und Elke Sönnichsen, Alex Clasen fehlt auf dem Foto.

noch nicht“, schaut Simone 
Koslowsky schmunzelnd zu-
rück. Das eingespielte Team 
der Koslowskys, mit Sohn Fa-
bio, zog ihre gemeinsame Lei-
denschaft das Segeln an die 
Ostsee - und so ging es mit 
der Firma 2009 dann nach Ol-
denburg. Der Betrieb siedelte 
sich am Voßberg 15a an. 2016 
traf die Familie ihr härtester 
Schicksalsschlag: Die Fami-
lie verlor den Ehemann und 
Vater. Gemeinsam mit ihrem 
Sohn und der gemeinsamen 
Hilfe von der Familie, Freun-
den, Geschäftspartnern und 
besonders den Mitarbeitern 
und Kunden schaffte es Simo-
ne Koslowsky, mit der Firma 
wieder Fahrt aufzunehmen. 
Dafür bedankte sich die Ge-
schäftsfrau nun ganz herzlich 
mit dem Jubiläumsfest am 31. 
Mai bei allen, die sie auf die-
sem Weg begleitet und unter-
stützt haben. 
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Sommerbastelspaß in der Stadtbücherei Oldenburg
für Kinder ab 5 ½ Jahren

Oldenburg. (hm) Lasse dich 
vom Sommer verzaubern 
und tauche ein in eine Welt 
voller Kreativität und Spaß! 
Am Donnerstag, den 20. Juni 
laden wir Dich herzlich ein 
zu unserem Sommerbastel-
spaß in der Stadtbücherei 
Oldenburg in Holstein. Ent-
decke Deine kreative Ader: 
Ob jung oder alt, Anfänger 
oder erfahrener Bastler – bei 
unserem Sommerbastelspaß 
ist für jeden etwas dabei! 
Gestalte ein tolles Spielzeug, 
welches deinem Sommer 
einen tollen Kick gibt. Der 

Sommer und die Sommer-
ferien stehen vor der Tür 
und die Spielzeuge für den 
Strand oder den Stadtpark 
aus dem letzten Jahr sind 
schon langweilig geworden, 
wir haben die perfekte Lö-
sung. Bastle dir dein ulti-
matives Sommerspielzeug 
selbst. Genieße einen tollen 
Nachmittag voller Kreativi-
tät, Gemeinschaft und Freu-
de. Unser Sommerbastelspaß 
ist ein Ereignis für die ganze 
Familie! Melde Dich jetzt an 
und sichere Dir Deinen Platz! 
Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt, daher emp-
fehlen wir eine 
frühzeitige Anmel-
dung. Es wird in 
fünf Gruppen mit 
je 6 Kindern halb-
stündig von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr 
gebastelt. Alle Ma-
terialien werden 
gestellt. Die Teil-
nahme ist kosten-
los. Wir freuen uns 
auf Dich.

Oldenburg. (hfr) In jedem 
Jahr übt die Theater-AG des 
Gymnasiums der Freiherr-
vom-Stein Gymnasiums unter 
Leitung von Herrn Müller-
Gerken ein Theaterstück ein. 

In den letzten Jahren konn-
ten dann Mitschüler, Eltern, 
Bekannte und Verwandte 
dieses einstudierte Stück an 
drei Terminen anschauen. 

Bei einem Gespräch zwi-
schen Theater-AG und Kul-
turbund Wagrien e.V. ent-
stand die Idee, eine der drei 
Aufführungen einem grö-
ßeren theaterinteressier-

tem Publikum 
z u g ä n g l i c h 
zu machen. 
Schnell ei-
nigte man 
sich und be-
schloss die 
Premiere des 
Stückes „Ein 
Engel kommt 
nach Baby-
lon“ durch 
den Kulturbund 
Wagrien e.V. 
aufführen zu 
lassen. Somit ist 
die Komödie von 
Friedrich Dür-
renmatt nun am 
5. Juli 2024 um 
19.00 Uhr in der 
Aula des Frei-
herr- vom-Stein 
G y m n a s i u m s 
zu sehen. Zum 
Inhalt: Das gott-

geschaffene Mädchen Kur-
rubi soll durch einen Engel 
als Gnade Gottes dem Ge-
ringsten der Menschen über-
geben werden, Akki, dem 

Der Kulturbund Wagrien e.V. präsentiert die Komödie

„Ein Engel kommt nach Babylon“ 

in Babylon lebenden letzten 
Bettler auf Erden. Doch durch 
Verwechslungen verliebt sich 
Kurrubi in den tyrannischen 
König Babylons Nebukadne-
zar, der ihre Liebe aus Angst 
vor Machtverlust und falsch-
em Stolz nicht teilen will. Wer 
soll nun die verkörperte Gna-
de Gottes zu sich nehmen? 
Der Theologe? Der Bankier? 
Der Eselmilchverkäufer? Gar 
der Henker? Dürrenmatts 
fragmentarische Komödie ist 
aktueller denn je und hält 
dem Zuschauer einen Spie-
gel vor: eine Welt voller Ego-
ismus, Neid, Eifersucht und 
Gewalt - und die vergebliche 

Suche nach der Liebe. Der 
Eintritt von 10.- Euro kommt 
bei dieser Aufführung in 
vollem Umfang der Theater-
AG für außerschulische The-
ater-Fortbildung der jungen 
Künstler zugute. Deswegen 
hofft der Kulturbund Wagrien 
e.V. auf eine interessante Auf-
führung und natürlich auf ein 
volles Haus.

Karten sind 14 Tage vor 
der Aufführung an den be-
kannten Vorverkaufsstellen 
bei Ton & Text, Famila und 
Bonita erhältlich. Restkarten 
können, wenn noch vorhan-
den, an der Abendkasse er-
worben werden.  

Foto: Herr Müller-Gerken

Eine Komödie in drei Akten 
Von Friedrich Dürrenmatt

5. Juli  um 19:00  
Aula des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums 

Der Kulturbund Wagrien e.v. präsentiert 
eine Produktion der Theater AG des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums
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Sommerparty der Freiwilligen Feuerwehr Altgalendorf
Altgalendorf. (hfr) Herz-
lich einladen möchten die 
Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feu-
erwehr Altgalendorf alle 
Interessierten, Nachbarn 
und Freunde zu ihrer dies-
jährigen Sommer Party auf 
dem Hof Albert in Altga-

lendorf. Gefeiert wird mit 
allen Gästen am 28. und 29 
Juni bei einem bunten Pro-
gramm. Vorbereitet ist für 
den Freitagabend ab 18.30 
Uhr das beliebte Königs-
schießen der aktiven Wehr, 
zu dem Zuschauer herz-
lich eingeladen sind, bevor 

dann am Sonnabend be-
reits ab 15.00 Uhr gemein-
sam Kaffee und Kuchen 
genossen werden und ein 
Luftgewehrschießen orga-
nisiert ist. Mit Spielen für 
Groß und Klein ist für wei-
tere Unterhaltung gesorgt 
und am Abend heißt es 

dann ab 20.00 Uhr „Danz 
op de Deel“. An beiden 
Tagen ist für das leibliche 
Wohl zu familienfreund-
lichen Preisen gesorgt und 
ein jeder zum Mitfeiern auf 
dem Hof Albert in Altga-
lendorf herzlich willkom-
men.
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OLDENBURG
Dienstag & Donnerstag 

11.00 - 17.00 Uhr
Kuhtorstraße 15
23758 Oldenburg

GoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankauf

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

Oliver Schulz • Krösser Weg 1 • 23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 8 09 52 • Fax 62 19 43 • Autotel. 0171/721 75 29

Fenster • Türen • Rollläden • Markisen

Alles Gute für Ihr Haus!

Winter-
gärten

ECKHARD

SUHR
Hofweg 25 • 23738 Lensahnerhof

0 43 63 / 15 73
Leckeres aus der Feldküche

Do. und Sa. 
in Oldenburg 

bei famila

www.hofschlachterei-suhr.de

LE
NS
AH

NE
R-HOF-SCHLACHTER

EILE
NS
AH

NE
R-HOF-SCHLACHTER

EI

Do. 20.06.
• 2 Hähnchenkeulen mit 
Kartoffel-Brokkoli-Gratin
• Paniertes Kotelett mit 

Kohlrabigemüse
• Currywurstpfanne dazu Krautsalat

Sa. 22.06.
• Putenbraten mit Kartoffeln & 

Bohnen
• Hackbraten mit Kartoffeln & Bohnen

• Hähnchencurry mit Reis

Do. 27.06.
• Schnitzel mit Bratkartoffeln

• Gyros in Sahnesoße
• Chili con carne

Sa. 29.06.
• Spanferkel mit Krautsalat 
• Hähnchenmedaillon mit 

Röstkartoffeln
• Lauch-Crème-Suppe
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Ein Dorf macht Flohmarkt
Neukirchen-Meeschendorf. 
(rf)    Am Sonntag, 30.06.2024 
überrascht der kleine Ortsteil 
Meeschendorf der Gemeinde 
23779 Neukirchen/Ostsee mit 

einem Flohmarkt der beson-
deren Art. Von 10.00 bis 16.00 
Uhr laden alle Höfe des Dorfes 
zum Stöbern an knapp 50 Floh-
marktständen ein. Von A wie 
Antiquitäten über K wie Klei-
dung bis hin zu Z wie Zünd-
kerze gibt es fast alles, was 
das Sammlerherz begehrt und 
die Lust auf Schnäppchenjagd 
weckt. Für das leibliche Wohl 
stehen Kaffee, alkoholfreie 
Getränke, selbstgebackener 

Kuchen und Torten, Pommes, 
Crêpes oder Grillbratwurst 
bereit. Gäste, die mit dem Pkw 
anreisen, werden gebeten, das 
Auto auf den ausgeschilderten 

Parkflächen zu parken. Mit 
dem Fahrrad ist Meeschen-
dorf über Oldenburg i. H. (ca. 
8 km), Neukirchen (ca. 2 km) 
oder Heringsdorf (ca. 2 km) 
verkehrssicher zu erreichen. 
Interessierte, die neben den 
Ortseinwohnern auch am 
Dorfflohmarkt mit einem Ver-
kaufsstand teilnehmen wol-
len, melden sich bei Ben Ah-
rens unter 0170-9375544 für 
weitere Details. 

Lesenswert: Der neue Stadtkieker ist da!
Oldenburg. (cb) Oldenburgs 
Stadtkieker kehrt mit einer fri-
schen Ausgabe zurück! Nach 
einer Unterbrechung berichtet 
die Stadt Oldenburg in Hol-
stein wieder in einem aktuali-
sierten Format und mit einem 
zeitgemäßen Design über Neu-
erungen und Entwicklungen. 
Spannende Inhalte sind dabei. 
Aktuelles: Investitionen in die 
Fahrradinfrastruktur der Stadt 
und der Pumpenplatz erhält 
ein Upgrade mit farbenfro-
hen Sitzmöbeln und insekten-

freundlichen Bepflanzungen. 
Rathaus-News: Der Rathau-
sinnenhof wird zur Trau(m)
kulisse für Hochzeiten. Wirt-
schaft: Im „Unternehmen-
spark im Hansebelt“ hat das 
erste Unternehmen den Be-
trieb aufgenommen, weitere 
Bauplätze werden vergeben. 
Veranstaltungshighlights: 
Das Sommerfest im Juli, das 
Schleswig-Holstein Musik-
festival im August und das 
After-Work-Konzert auf dem 
Rathausvorplatz.

Freundeskreis 
Bürgerwäldchen

Oldenburg. (mb) Da wir 
von etlichen Mitgliedern 
keine E-Mail-Adresse 
haben, möchten wir sie 
/ euch auf diesem Wege 
davon in Kenntnis setzen, 
dass eine Bebauung des 
Bürgerwäldchens wohl 
endgültig vom Tisch ist. 
Das erweiterte Baugebiet 
Ecke Kremsdorfer Weg / 
Am Sandkamp (B-Plan 62) 
bietet die Möglichkeit, die 
ursprünglich im „Famila-
wald“ vorgesehenen Woh-
nungen zu realisieren. 
Da der Wert auch kleiner 
Waldflächen in der Bevöl-
kerung inzwischen immer 
mehr Anerkennung fin-
det, ist davon auszugehen, 
dass eine Bebauung des 
Bürgerwäldchens auch 
in Zukunft keine Chance 
hat. Danke für ihre / eure 
Unterstützung. 

i.A. Manfred Behsen

Grillnachmittag bei der AWO Oldenburg
Oldenburg. (hp) Die AWO 
Oldenburg möchte, gerade 
weil so viele verschiedene 
negative Nachrichten auf 
uns niederprasseln, ein schö-
nes Gartenfest anbieten. Am 
Grillbuffet mit verschiedenen 
Salaten kann jeder, ob er Mit-
glied der AWO Oldenburg ist 
oder nicht, sich satt essen. 
Mit Gitarren Musik, Gesang 
und kleinen Geschichten soll 

es ein entspannter und fröh-
licher Nachmittag werden.

Die AWO lädt am Freitag, 
den 28. Juni um 14.00 Uhr 
in den Garten des „Bowling-
Centers“, Göhlerstraße, ein. 
Kostenbeitrag 15,- Euro. 
Weitere Infos gibt die AWO-
Oldenburg, - nur gegen An-
meldung bis zum 23.6. - bei 
Wilma Evers: 04361- 3571 od. 
Helga Poppe 0173 8800478.

copyright Martin Köster
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20% auf Tiernahrung20% auf Tiernahrung
  50% auf Pools50% auf Pools

29.06.
Vorführung

TRÄGER-Grills

28.06
Produktberatung

29.06
Balkonkraftwerk-

beratung

Tiny-House 
Roadshow

Strandkorb gewinnen! Strandkorb gewinnen! 

10% auf Alles*10% auf Alles*

hagebaumarkt Oldenburg i.H.

24.06 - 29.06.2024

hagebau kompakt Burg u. Heiligenhafenhagebau kompakt Burg u. Heiligenhafen

Aktionen fi nden in Oldenburg statt!
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Kurier
am Wochenende

reporter Eutin, Plön/Preetz: 04521 - 70 11 -0 / reporter + KURIER Oldenburg 04361 - 6 32 03 / PROBSTEER 0800 - 45 40 111

SportSportSport
aus der Regionaus der Regionaus der Region

E-Jugend des TSV Lütjenburg 
in neuer Spieltracht

Lütjenburg. (rs)   Für den Start 
in die anstehende Spielse-
rie 2024/25 wurde die E-
Jugendmannschaft des TSV 
Lütjenburg mit einer neu-
en Spieltracht beschenkt. 
Die örtlich ansässige Firma 
Merz-Dental GmbH übergab 
während des Trainings eine 
komplette Spieltracht an die 

Mannschaft und ihre verant-
wortlichen Trainer   Arne The-
de und Michael Otzen. Die E-
Jugend des TSV Lütjenburg 
bedankt sich auf diesem Wege 
ganz herzlich für die tollen 
Trikots! (Trainingszeiten der 
TSV-E Jugend: Mittwoch und 
Freitag, 16.00 – 17.30 Uhr, 
Sportplatz Kieler Straße)

Berlin. (rr)    In der Tennis 
Regional Nord- und Ostliga 
mussten die Herren 70 zum 
Tabellenführer nach Ber-
lin reisen, um sich den He-
rausforderungen gegen den 
TC Frohnau zu stellen. Eine 
Übernachtung hatte das Lüt-

jenburger Team eingeplant, 
um in der Schönfließer Straße 
zu fighten.

Heinz-Georg Hoinka ge-
wann den ersten Satz gegen 
Torsten Essl mit 6:4, dieser 
konnte jedoch mit einem kla-
ren 2:6 ausgleichen. Dann 
eine Regenpause, es musste 
gewartet werden, bis die Plät-
ze trocken waren. Das war 
für den Lütjenburger nicht so 
günstig, denn es folgte das 
TCF 10:8. Udo Walczak zeigte 
sich mit 6:1 und 6:0 gegen 
Willi Stiebert deutlich über-
legen. Sehr gut gespielt hatte 

Norbert Walter gegen Söhnke 
Klang mit einem 6:1 und 6:3. 
Peter Petersen lieferte ein 
spannendes Match ab. Karl-
Heinz Wiese war sein Gegner. 
Es gab sehr viele „Netzroller“. 
Das 6:3 und 6:3 ein umkämpf-
tes Ergebnis, das den Kampf-

geist des Lütjenburgers nicht 
so deutlich macht.

In den beiden Doppeln wur-
de der einzige Lütjenburger 
Matchpunkt erarbeitet. Die 
Gastgeber Walter und Pe-
tersen trafen auf Klang und 
Essl und Walczak und Hikmet 
Altuglu auf die TCL Spieler 
Wiese und Stiebert. 5:1 das 
Endergebnis, mit 14:0 Punk-
ten ist TC Frohnau nach sie-
ben Begegnungen ungeschla-
gener Tabellenführer, die 
Lütjenburger stehen jetzt auf 
dem fünften Rang. Nach den 
Matches war dann noch ge-

Beim Tabellenführer zu punkten war fast unmöglich

Die Lütjenburger Tennis Herren 70 in Berlin im Einsatz. (v.l.) Willi Stiebert, 
Torsten Essl, Mannschaftsführer Günter Barnstedt, Karl-Heinz Wiese, 
Söhnke Klang und Betreuer Heinz Pitzschel.

nügend Zeit, sich im Clubhaus 
im englischen Landhausstil 
kurz mit der Geschichte des 
Gastgebers zu beschäftigen. 
Bereits im Jahre 1906 kaufte 
der Fürst Henckel von Don-
nersmarck viel Land in der 
Stolper Heide im Norden 
Berlins. Er schuf die Garten-
stadt Frohnau. „Neben einem 
Polo- und Fußballplatz ge-
hörte auch eine Tennisanlage 

dazu“. Im Jahre 1912 wurden 
damals nicht auf rotem Sand, 
sondern auf schwarzem Teer-
asphalt gespielt. 1921 erfolge 
von 25 Mitgliedern die Grün-
dung der Tennisabteilung. 
Nach dem Weltkrieg erfolgte 
im Jahre 1950 die Neugrün-
dung. 

Kurz vor Mitternacht waren 
die Lütjenburger wieder zu 
Hause.
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UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
OLDENBURG i. H. OLDENBURG i. H. HEILIGENHAFEN BURG / FEHMARN
Mühlenkamp 5 Kuhtorstraße 4 Poststr. 2 Bahnhofstr. 13
Tel. 04361 50 83 21 Tel. 04361 62 00 50 Tel. 04362 506 09 67 Tel. 04371 86 41 71
www.ostsee-medizintechnik.de
* Das Angebot gilt vom 01.06.24 bis 31.07.24 und bezieht sich auf die hier beworbenen Produkte im Freiverkauf und wird bei 
Kaufabschluß der Gesamtsumme abgezogen. 

SOMMER-
ANGEBOT*!
5% Rabatt & 

1 Stockhalter oder 
Abdeckplane 
geschenkt!

TESTEN SIE UNSERE 
SCOOTER  & 
ELEKTROMOBILE
FÜR JEDEN 
BEDARF
Besuchen Sie uns in unserer Zentrale im Estlandring 7 in 
Lübeck Genin. Dort können Sie eine Probefahrt machen, 
um das passende Modell für Ihre Bedürfnisse zu fi nden.
Vereinbaren Sie gleich Ihren persönlichen Beratungstermin!

SportSportSport
aus der Regionaus der Regionaus der Region

Bad Schwartau. (hb) Mit 
acht Turnerinnen startete der 
OSV bei den diesjährigen 
Kreismeisterschaften in Bad 
Schwartau. Am Start waren 
61 Turnerinnen aus 6 Verei-
nen des Turnverbandes Ost-
holstein. Ungewohnt für einen 
Wettkampf dieser Größe fand 
er in der kleinen Sporthalle 
und Aula der Elisabeth-Sel-
ber t-Gemeinschaftsschule 
statt. Der Wettkampf war auf-
geteilt in einen Pflicht-Vier-
kampf sowie in einen 
Kür-Vierkampf jeweils mit den 
Geräten Sprung, Stufenbar-
ren, Schwebebalken, und Bo-
den. Im Pflicht-Vierkampf ver-
teidigte Malina Milster ihren 

Titel und ist auch 2024 Kreis-
meisterin. Im Kür-Vierkampf 
belegte Pia Mickoleit den er-
sten Platz und qualifizierte 
sich für den Landesentscheid. 
Der Kür-Vierkampf wurde die-
ses Jahr erstmalig als Quali-
fikationswettkampf ausgetra-
gen, bei dem die Turnerinnen 
eine bestimmte Punktzahl 
erreichen müssen, damit sie 
bei den Landesmeisterschaf-
ten teilnehmen dürfen. Beim 
Pflichtwettkampf waren Ylvie 
Timm, Charlotte Schmidt, So-
phia Dell, Smilla Timm und 
Mathilda Tutsch am Start.

Im Kür-Vierkampf belegt 
Nevia Friederichsen den drit-
ten Platz.

Giekaus. (dt)    Das Trainerduo 
Lea Schröder und Din Meha-
novic startete in den letzten 
Wochen immer montags um 
17:30 Uhr das Training der 
Jahrgänge 2014-2017 am See-
krug. In den letzten Wochen 
sind einige Kinder hinzuge-
kommen, die viel Spaß und 
Freude haben, den Ball am 
Seekrug ins Rollen zu bringen. 
Wer gerne noch teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bei 
Volker Tarnowski unter: 0160-
6991372. Außerdem schließt 
die Damenmannschaft des 
SV Knudde 88 Giekau die 
Saison mit der Vizemeister-
schaft 2023/2024 ab. Herz-
lichen Glückwunsch! Die Pla-
nungen für die nächste Saison 
2024/2025 laufen auf Höchst-
touren beim SV Knudde 88 

OSV-Sportabzeichen 
startet wieder

Oldenburg. (ab) Ab Donners-
tag, 06.06.2024 kann wieder 
jeden Donnerstag von 16.30 
bis 18.30 Uhr das Deutsche 
Sportabzeichen auf dem OSV 
Sportplatz absolviert wer-
den. Das Team um Christian 
Schmütz freut sich auf viele 
sportbegeistere Teilnehmer/
Innen.

Zwei Kreismeistertitel im Gerätturnen für den OSV
Malina Milster und Pia Mickoleit neue Kreismeister             

SV Knudde 88 Giekau bietet Training für „Kleine“ Fußballer/innen immer montags an!
Giekau. Auch in der nächsten 
Saison würde der SV Knudde 
88 Giekau gerne wieder die-
ses breite Spektrum für den 
Mädchen- und Frauenfußball 
anbieten. Wer also Lust und 
Laune hat mit dabei zu sein: 
meldet euch gerne bei Sarina 
Ginnut unter 0160-4573535 
oder bei Sven Grapatin unter 
0151-50617363.
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und UmgebungLütjenburg

Entleerung der Hauskläranlagen in den 
Gemeinden Dannau und Panker

Lütjenburg. (sw) Die Entlee-
rung der Hauskläranlagen in 
den Gemeinden Dannau und 
Panker findet in der Zeit vom 
24.06.2024 bis voraussicht-
lich 12.07.2024 statt.

Alle Grundstückeigentü-
mer werden gebeten, den 
Mitarbeitern der Firma Re-
mondis freien Zutritt zum 
Grundstück und der Haus-
kläranlage zu gewähren. 
Alle Kontrollöffnungen der 
Kläranlage sind zum Abfuhr-
zeitraum freizulegen, damit 
eine ordnungsgemäße und 
reibungslose Abfuhr möglich 
ist.

Es kann während der  
Abfuhr zu kurzzeitigen  
Verkehrsbeeinträchtigungen 
kommen.

Die Abfuhrtermine der üb-
rigen Gemeinden können an 
allen Bekanntmachungsta-
feln der Gemeinden einge-
sehen, beim Amt Lütjenburg, 
online unter www.amt-luet-
jenburg.de/home.html oder 
direkt bei der Firma Remon-
dis erfragt werden. 

Nähere Auskünfte erteilt 
die Firma Remondis unter der 
Tel. Nr. 0431 / 6904-108 oder 
das Amt Lütjenburg unter der 
Tel. Nr. 04381 / 9006-83.

Sitzung der Stadtvertretung in Lütjenburg
Lütjenburg. (nd)    Am Don-
nerstag, dem 20.06.2024 um 
19.00 Uhr findet die 5. Sit-
zung der Stadtvertretung 
Lütjenburg im Gemeinde-
haus der ev.-luth. Kirche statt. 
Auf der Tagesordnung steht 

unter anderem die Einwoh-
nerfragestunde, die Berichte 
der Bürgervorsteherin und 
des Bürgervorstehers, diverse 
Bebauungspläne, Ankauf der 
Grundstücke Kieler Straße 5 
und 7 uvm.

Hohwacht: Zeugen nach 
Verkehrsunfallflucht gesucht

Hohwacht. (hfr)     Am 
Samstagnachmittag kam 
es in Hohwacht zu einem 
Verkehrsunfall zwischen 
einem Linienbus und einem 
Kraftrad. Die Polizeistation 
Lütjenburg nahm die Er-
mittlungen auf und sucht 
Zeuginnen und Zeugen. 
Nach jetzigem Ermittlungs-
stand gab der Busfahrer der 
Polizei gegenüber an, dass 
er als Fahrer eines Linien-
busses der „Verkehrsbetrie-
be Kreis Plön“ (VKP) gegen 
16:30 Uhr die Eichenallee 
aus Hohwacht kommend 
in Richtung Lütjenburg be-
fahren habe. In einer Kurve 
sei ihm ein Kraftrad entge-
gengekommen und auf die 
Gegenfahrbahn geraten. 
Der Busfahrer sei auf den 
Grünstreifen ausgewichen, 
habe einen seitlichen Zu-
sammenstoß beider Fahr-
zeuge aber nicht verhindern 
können. Die unbekannte 

Kraftradfahrerin flüchtete 
anschließend in Richtung 
Hohwacht. An dem Bus 
entstanden Unfallschäden. 
Auch an dem durch Zeugen 
als schwarz beschriebenes 
Kraftrad dürfte ein deut-
licher Schaden auf der lin-
ken Seite entstanden sein. 
Laut einer Zeugenaussa-
ge habe die Fahrerin eine 
schlanke Statur und blon-
de, lange Haare. Sie habe 
schwarze Kleidung sowie 
einen schwarzen Helm ge-
tragen. Die Polizei leitete 
ein Ermittlungsverfahren 
wegen Verkehrsunfallflucht 
ein und sucht Zeuginnen 
und Zeugen, die den Un-
fall beobachtet haben bzw. 
das beschädigte Kraftrad 
gesehen haben oder Hin-
weise zur Fahrzeugführe-
rin geben können. Diese 
werden gebeten, sich unter 
der Telefonnummer 04381 / 
906331 zu melden.

Lütjenburg. (vlh) Das Eiszeit-
museum bietet wieder einige 
Veranstaltungen zu verschie-
denen Themen rund um die 
Eiszeit an:

Steinzeitwerkstatt

Im Eiszeitmuseum ist Tho-
mas Heuck wieder mit der 
Steinzeitwerkstatt zu Gast. 
Hier lernen Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene fas-
zinierende Werkstoffe und 
unterschiedliche Verarbei-
tungsmöglichkeiten ken-
nen. Vom steinzeitlichen 
Schmuckstück bis zu einem 
Messer mit passender Ta-
sche, können verschiedene 
Werkzeuge und Gegenstän-
de selbst angefertigt werden. 
Termine: Montag: 30. Juni 
und 15. Juli; jeweils von 11 
bis 17 Uhr. Kosten: Museums-
eintritt zzgl. Materialkosten, 
je nach angefertigtem Gegen-

Veranstaltungen im Eiszeitmuseum
präparieren zu Gast. Das An-
gebot richtet sich an die gan-
ze Familie!

Termine: 
Hohwacht: Montag, 01. Juli; 

13.30-15.00 Uhr Treffpunkt: 
DLRG-Station an der Flunder. 

Behrensdorfer Strand: Mon-
tag, 08. Juli; 13.30 - 15 Uhr; 
Treffpunkt: gelbes Tor-

Sehlendorfer Strand: Mon-
tag, 15. Juli; 13.30 - 15 Uhr, 
Treffpunkt: Schachbrett

Kosten: 4 € pro Aktion. 

Fragen-Freitag

Mit Stift und Fragebogen 
bewaffnet geht es für Kin-
der und Familien bei der 
Museumsrallye auf Entde-
ckungstour durch das Eis-
zeitmuseum! Dabei gilt es 
genau hinzuschauen, um alle 
Fragen zu beantworten und 
am Ende das Lösungswort zu 
finden! 

Termine: immer freitags 
von 10 bis 17 Uhr, ohne An-
meldung. Kosten: Die Aktion 
ist im Museumseintritt in-
begriffen, das Museum freut 
sich über eine Spende! 

Eiszeitwerkstatt 

Wer noch kein Glück bei 
der Suche nach Fossilien und 
Bernstein am Ostseestrand 
hatte, kann uns im Eiszeitmu-
seum besuchen und an un-
serer Fossilienwerkstatt teil-
nehmen. Echte Fossilien aus 
dem Gipsblock präparieren 
und Rohbernstein zu einem 
individuellen Schmuckstein 
schleifen ist ein Spaß für die 
ganze Familie (ab 6 Jahren)! 

Termine: immer mittwochs 
und sonntags von 10 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung

Kosten: Museumseintritt 
zzgl. Materialkosten von 4 € 
pro Aktion.

stand (ab 1,50 €).

Kreatives aus der 
Eiszeit

Besuchen Sie das Eiszeit-
museum am Strand und wer-
den Sie kreativ! In Hohwacht 
können Sie am Strand Speck-
stein bearbeiten und Höh-
lenmalerei ausprobieren, am 
Behrensdorfer Strand und am 
Sehlendorfer Strand ist unse-
re Eiszeitwerkstatt mit Bern-
stein schleifen und Fossilien 
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Junges Unternehmen sucht Anpacker!
Du bist motiviert, zuverlässig, hast einen Führerschein

und bist bereit, etwas Neues auszuprobieren? 

Bereiche:
Schankanlagen, Ton- und Lichttechnik, Event-Gastronomie

Dann melde dich gern bei uns.
Von Vollzeit bis hin zum Minijob

haben wir einiges zu bieten. 

Schanktechnik | Hygieneüberwachung
Tresenbau | Ton- und Lichttechnik

DJs | Künstler | Fotobox

Gordan Lockowandt
Körnickerfeld 3 | 23743 Grömitz
Tel. 0 45 62 - 2 66 54 91
moin@gordans.de | www.gordans.de

In neuen Räumlichkeiten
in Grömitz!

Grömitz. (ab) Einer für al-
les und für ganz Ostholstein: 
Schanktechnik, Ton- und 
Lichttechnik, Eventmanage-
ment, DJ- und Künstlerver-
mittlung, Fotoboxen und mehr 
- hier bleibt kein Wunsch 
offen. Gordans Gastro- und 
Eventservice ist mit Inhaber 
Gordan Lockowandt und sei-
nem Team seit 1. März aktiv. 
Das Unternehmen mit Sitz im 
Körnickerfeld 3 in Grömitz 
bietet Komplettlösungen an, 
wenn es um gelungene Ver-
anstaltungen geht.

Einen Namen hat er sich 
in der Region Grömitz schon 
als DJ Gordan bei den un-
terschiedlichsten Veranstal-
tungen gemacht. Der gelernte 
Handwerker war 15 Jahre bei 
der Bundeswehr und auf dem 
Weg in eine gesicherte Zu-
kunft als Offizier und Dienst-
stellenleiter. Aus Liebe zur Fa-
milie, seinen Kindern und zu 
Grömitz stand für ihn jedoch 
fest, beruflich einen anderen 
Weg einzuschlagen: „Wenn 
man tut, was einem Spaß 
macht, dann macht man auch 

gute Arbeit. Events waren 
schon immer eine große Lei-
denschaft, ich war immer sehr 
interessiert an allem, was um 
mich herum geschieht - und 

Schanktechnik und Events für ganz Ostholstein
Neu in Grömitz: Gordans Gastro- und Eventservice

als DJ mit fast 25 Jahren Er-
fahrung habe ich so viele Ein-
drücke aus der Gastronomie- 
und Veranstaltungsbranche 
sammeln können, dass klar 
war, in welche Richtung es 
gehen soll“, blickt er zurück. 

Nun bietet der staatlich 
geprüfte Betriebswirt Ge-
samtkonzepte an, von der 
Organisation privater Veran-
staltungen (wie Hochzeiten) 
oder Großveranstaltungen 
(wie Public Viewing oder 
Stadtfeste, inklusive Security) 
und deren Umsetzung, über 
Schanktechnik bis Tresenbau. 
Auf Wunsch kann Veranstal-
tungstechnik auch gemietet 
werden. 

Gordans Gastro- und Event-
service ist eine Zusammen-
führung der Firma Dietrich 
Events und der Firma Kae-
ding Schankanlagen. Kae-
ding Schankanlagen wurde 
im März 2023, inklusive aller 
Mitarbeiter und dem jahr-
zehntelangen Know-How, 
übernommen. Es folgten meh-
rere Lehrgänge und Messen, 
um für den Bereich auch die 
entsprechende Fachkompe-
tenz zu erlangen. Mit über 
200 zufriedenen Kunden im 
Bereich der Schanktechnik, 
welche von den Mitarbeitern 
im 14-tägigen Rhythmus zum 
Zwecke der regelmäßigen 
Reinigung angefahren wer-
den, ist der Bereich des Unter-
nehmens gut ausgelastet. 

„Nicht richtig laufende Bier-
hähne waren mir schon immer 

ein Dorn im Auge. Für ein paar 
Kunden hätten wir noch Platz, 
wenn sie in eine unserer Tou-
ren durch ganz Ostholstein 
passen. Dank logistischer Er-
fahrung und Planungstalent 
können wir unseren Kunden 
faire Preise anbieten, im Not-
fall sind wir binnen 90 Mi-
nuten vor Ort, auch am Wo-
chenende“, verspricht Gordan 
Lockowandt. 

Die Firma Dietrich Events 
beschäftigte sich bisher 
hauptsächlich mit der musi-
kalischen Begleitung und der 
technischen Umsetzung von 
Kleinveranstaltungen. „Im 
letzten Jahr haben wir den 
Schritt gewagt, ganze Veran-
staltungen selbst zu organisie-
ren und durchzuführen. Wenn 
alles aus einer Hand kommt, 
geht einfach viel weniger 
schief. Wir wollen ein Dienst-
leister für das Gesamtpaket 
sein“, so der 39-Jährige wei-
ter. „Beats über dem Meer“ 
auf der Grömitzer Seebrücke, 
die Gastropartys im Restau-
rant Seaside und derzeit das 
große Public Viewing mit ei-
ner 15 Quadratmeter LED-
Wand seien nur die Vorboten 
für das, was noch kommen 
werde.

Persönliche Beratung, um 
gemeinsam das beste Konzept 
für individuelle Veranstal-
tungen zu entwickeln, kann 
gern unter Tel. 04562/2665491, 
mobil unter 0151/67028865 
oder per Mail an moin@gord-
ans.de vereinbart werden.

Inhaber Gordan Lockowandt sieht Events jeder Art als seine große Leidenschaft an.
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MILON

Annahme von:
Bauschutt

Grünschnitt    Holz
Altreifen

gemischten Abfällen
Elektroschrott

Ottostraße 11 • 23738 Lensahn

0 43 63 - 18 22

RECYCLING
M

Juni – Angebot:
Schwartenbretter 2,5 m lang  5,- € / Stck.
9 x 9 Kantholz Lär. / Doug. 2 m & 2,5 m lang  5,30 € / lfd. m

Mobiles Sägewerk – Holzhof Lensahn
Qualität aus heimischen Wäldern

Holger Gertner | Eutiner Str. 35 b | 23738 Lensahn | 0170 - 44 100 46
holzhoflensahn@acor.de | www.holzhoflensahn.de

Öffnungszeiten: Do. + Fr. 8 - 17 Uhr und Sa. 8 - 12 Uhr

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen in der Region

Oldenburg/Lütjenburg/Len-
sahn. (t) Die schönsten Fjorde 
der Welt mit dem Geiranger- 
fjord, dem Hardangerfjord 
und dem Sognefjord, traditio-
nelle Handels- & Hansestädte 
mit Bergen und Oslo, gran-

diose Wasserfälle und welt-
berühmte Stabkirchen ent-
decken unsere Leser:innen 
direkt ab Oldenburg, Len-
sahn und Lütjenburg bei un-

serer großen Fjord-Rundreise 
zum Top-Termin vom 21. bis 
26. August 2024 in den Som-
merferien zum Superpreis 
von nur 799,90 Euro abseits 
der großen Touristenströme. 
Bereits als Auftakt genießen 

unsere Gäste die große Nor-
wegen-Küsten-Kreuzfahrt 
auf völlig neuer Route mit 
den eleganten Jumbofähren 
der Fjord-Line ab Dänemark 

Holundertag zum Mittsommerwochenende
Großenbrode. (uk/
kh) Am nächsten 
Wochenende ist wie-
der Mittsommer. Am 
Freitag, 21. Juni fei-
ern die Schweden 
„Midsommarafton“, 
Sonnabend ist dann 
„Midsommar“… und 
dann am Sonntag in 
Großenbrode natür-
lich Holundertag in 
der Mehlbeere (23. 
Juni). An diesem Tag 
gibt es dann wieder 
spezielle Holunderlecke-
reien wie z.B. Holunderblü-
tencremépaj oder Holunder-
blütensaft. Nicht fehlen darf 
dann auch nicht die Holun-
derwerkelaktion im Garten. 
Dort können sich Groß und 
Klein mit einfachen Mitteln 
aus dem Holz des schwarzen 
Holunders (Sambucus nigra) 
eine „Holunderperle“, die als 
Schmuckstück und Erinne-
rung an diesen Tag getragen 
werden kann, herstellen. Au-

ßerdem gibt es die Möglich-
keit zur Teilnahme am Holun-
dertagquiz. „Der Holunder 

steht gerade in voller 
Blüte, das darf man ger-
ne genießen,“ heißt es 
aus der Mehlbeere. „Üb-
rigens kann man sich an 
diesem Tag auch noch 
schnell zur Morgenwan-
derung mit Teegenuss 
aus der Natur anmelden, 
die wir im Rahmen des 
Naturgenussfestivals am 
darauffolgenden Mitt-
woch in Heiligenhafen 
anbieten.“ betonen Ka-
tharina Hocke und Un-

dine Knappwost, die sich auf 
viele interessierte Gäste freu-
en.

Reporter-Leser-Reisen:

Norwegens schönste Fjorde mit Bergen & Oslo zum Superpreis 
zu Top-Sommer-Terminen

Die Schifffahrt auf dem weltberühmten Geirangerfjord ist für unsere Le-
ser:innen einer der Höhepunkte der großen Fjord-Rundreise.

Bei einer großen Stadtrundfahrt mit Reiseleitung entdecken unsere Le-
ser:innen die alte Hansestadt Bergen.

direkt in die Hansestadt Ber-
gen, auf dem Rückweg die 
Großfährschiffe der DFDS 
mit Kreuzfahrt ab Oslo durch 
den Oslofjord nach Kopenha-
gen – alle Fähren jeweils mit 
komfortablen 2-Bett-Kabinen 
mit DU/WC an Bord, die Bus-
fahrt erfolgt ab Oldenburg, 
Lütjenburg und Lensahn. Die 
Übernachtungen in Norwe-
gen erfolgen in ausgesuchten 
Komfort-Hotels mit reichhal-

tiger Halbpension, alle Rund-
fahrten und Ausflüge sowie 
eine Schifffahrt auf dem welt-
berühmten Geirangerfjord 
sind ebenfalls im Reisepreis 
mit enthalten.

Der vollständige Reisever-
lauf findet sich direkt online 
im Internet unter „leserrei-
sen.der-reporter.info“ oder 
der Sonder-Druck kann im 
Leser-Reisen-Büro direkt an-
gefordert werden.

Anmeldungen zu die-
ser ganz besonderen Nord-
land-Rundreise sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Le-
ser-Reisen in Eutin, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, per Telefon 
04521/701130.

– Anzeige –
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Kaminöfen • Gaskamine • Pelletöfen • Wartung • Zubehör

dibu-energie.de
Jan Bruhn

Vadersdorf 1 
23769 Fehmarn

Tel. 0 43 71-888 77-0Wir sind die Energie der Zukunft.
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Schönwalde. (md) Beim er-
sten Aktionstag im Dorf- und 
Schulmuseum Schönwalde 
dreht sich am 30. Juni von 14 
bis 17 Uhr alles um die Frei-
willige Feuerwehr. Auch das 
Museums-Café mit hausge-
machten Kuchen und Torten 
öffnet seine Türen für die Ge-
nießer unter den Besuchern. 
„Wir freuen uns zusammen 
mit den aktiven Kameraden 
auf die Notwendigkeit der 
Freiwilligen Feuerwehren 
aufmerksam zu machen“, sagt 
der Vorsitzende des Förder-
vereins Marc Dobkowitz über 
den Aktionstag. Das Löschwe-
sen zählt zu den ältesten bür-
gerlichen Initiativen. Die Orts-
wehr Langenhagen feiert in 
diesem Jahr ihr hundertjähri-
ges Bestehen. Aus diesem An-
lass präsentiert sich die Feuer-

wehr Schönwalde mit 
einer Sonderausstel-
lung zur Geschichte 
der Wehr im Dorf- 
und Schulmuseum. 
Am 30. Juni wird die 
Feuerwehr Schönwal-
de ihr modernes Hil-
feleistungslöschgrup-
penfahrzeug, kurz 
HLF 10, direkt vor 
dem Museum präsen-
tieren und alle Fragen 
rund um die Freiwil-
lige Feuerwehr be-
antworten. Wer will, 
darf auch einmal 
Ausrüstungsgegen-
stände in die Hand 
nehmen und in die 
Einsatzkleidung schlüpfen. 
Für Kinder baut die Jugend-
feuerwehr eine Hüpfburg auf 
und bietet Spiele rund um 

Aus der Region. (do) Rad-
fahren bedeutet für viele 
Menschen Sport und kör-
perliche Aktivität in freier 
Natur. Doch am Radfernweg 
Mönchsweg ist auch für das 
leibliche Wohl der Radfah-
renden gesorgt. Entlang der 
530 Kilometer langen Stre-
cke von Bremen bis Fehmarn 
wird die kulinarische Viel-
falt Norddeutschlands erleb-
bar. Kennzeichnend für den 
Norden sind Fischbrötchen, 
die es nicht nur in Bremen 
und an der Ostseeküste zu 
genießen gibt. Auch an den 
zahlreichen Seen der Holstei-
nischen Schweiz werden die-
se frisch an kleinen Buden, 

manchmal direkt beim Fi-
scher, angeboten. Das Matro-
sengericht Labskaus zählt zu 
den bekanntesten Gerichten 
Norddeutschlands und kann 
in zahlreichen Restaurants 
probiert werden. Zumeist be-
steht das Gericht aus Pökel-
fleisch, Kartoffeln, Zwiebeln 
und Roter Bete und je nach 
Region wird es mit Spiegelei, 
Gewürzgurken, Matjes oder 
einem Rollmops serviert. Das 
Alte Land, größtes Obstan-
baugebiet Nordeuropas, ist 
weithin für seine zahlreichen 
Apfelsorten bekannt. Abseits 
dieser Berühmtheiten gibt 
es zahlreiche regionale Spe-
zialitäten, wie das Bremer 

Museum ist Feuer und Flamme
Aktionstag mit der Feuerwehr im Dorf- und Schulmuseum

Das moderne Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug, 
kurz HLF 10, der Freiwilligen Feuerwehr steht am 30. 
Juni von 14-17 Uhr zum Aktionstag „Feuer & Flamme“ 
vor dem Dorf- und Schulmuseum, um über die Arbeit 
der freiwilligen Helfer zu informieren. Kinder erwartet 
zusätzlich eine Hüpfburg und Spiele rund um die Feu-
erwehr.

die Feuerwehr an. Hightech 
präsentiert die Drohnengrup-
pe der Amtsfeuerwehr Ost-
holstein-Mitte. Interessierte 

können sich über 
die Drohne auf neu-
estem Stand der 
Technik informie-
ren und diese auch 
in Aktion erleben. 
Wer sich mehr für 
den Charme des alten 
Schulgebäudes als für 
die moderne Tech-
nik der Feuerwehr 
begeistern kann, ist 
eingeladen im Muse-
ums-Café in den Bän-
ken des historischen 
Klassenzimmers die 
hausgemachten Ku-
chen und Torten samt 
Kaffee „satt“ zu ge-
nießen. Bei gutem 

Wetter stehen reichlich Plätze 
auf dem Rasen vor dem Mu-
seum unter den Kastanien am 
Dorfteich bereit.

Radfahren und Schlemmen auf dem Mönchsweg
Kaffeebrot oder die Fehmarn-
schen Kröpel, die traditionell 
zur Stärkung der Erntehelfer 
gebacken werden.

Im Sommer werden in 
vielen Städten entlang des 
Mönchswegs Veranstal-
tungen mit kulinarischem 
Bezug ausgerichtet. Ge-
nuss ist hier Programm! Im 
Spätsommer wird auf dem 
Marktplatz in Eutin das Eu-
tiner Weinfest gefeiert. Vom 
30. August bis 01. September 
können Weine aus Schleswig-
Holstein, Deutschland und 
ganz Europa gekostet wer-
den. Das Neustädter Fischer-
amt von 1474 ist das älteste 
Fischeramt Deutschlands und 
richtet vom 12. bis 14. Juli 
das Bratheringsfest und am 
09. August das Fischeramts-
fest aus. Bei maritimer Musik 

und viel gebratenem Fisch 
kann man eintauchen in die 
Geschichte der Neustädter 
Fischerzunft. Im Kloster Cis-
mar bei Grömitz wird vom 09. 
bis 11. August das Klosterfest 
ausgerichtet. Auf dem bunten 
Markt gibt es neben Hand-
werkskunst auch zahlreiche 
Gaumenfreuden, und das 
Klostercafé im ehemaligen 
Refektorium der Mönche lädt 
zum gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen ein.            
Auf der Website des Mönchs- 
weges www.moenchsweg.de 
finden sich viele weitere In-
formationen zu kulinarischen 
Veranstaltungen und regio-
nalen Spezialitäten-Rezepten 
sowie zu den Speisetraditi-
onen im Kloster (Rubrik „Be-
sonderes am Weg/ Kulina-
rik“).



Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell:
Weltstadt Kopenhagennur

49,90

Grachten & Seerosen-Blüte in der Holländerstadt Friedrichstadt
mit gr. Schlemmer-Buff et an der Eider & Grachten-Schiff fahrt
Das romantische „Venedig des Nordens“ erwartet unsere Leser:innen zum genussvollen Erlebnis-Aufenthalt im gemütlichen 
Holländerstädtchen Friedrichstadt zur idyllischen Seerosen-Blüte mit einer herrlichen Genießer-Schiff fahrt mit fachkundi-

ger Führung auf dem weit verzweigten Netz der einma-
ligen Grachtenstadt bevor anschl. Zeit zur freien 

Verfügung zum Stadt-Bummel besteht. 
Bereits auf der direkten Anreise werden 
unsere Gäste kulinarisch hervorragend 

verwöhnt im berühmten und so belieb-
ten Fährhaus an der Eider mit einem 

großen warm/kalten „Dithmarscher 
Spezialitäten-Buff et“ und leckerer Dessert-Vielfalt.  Busfahrt ab Oldenburg und Lensahn inkl. 

Buff et, Schiff fahrt und Freizeit.       Reisetermin:  09.07.2024

Skandinaviens schönste Hauptstadt erwartet Sie am malerischen Öresund zum Bummeln, 
Shoppen und kulinarischen Genüssen oder zum Besuch des Tivoli. Bus- & Schiff s-Reise über 
die Vogelfl uglinie mit den großen Scandlines-Fähren und 4 Stunden Freizeit in Kopenhagen. 
Busfahrt ab Lensahn / Oldenburg / Puttgarden. 
 Zusatz-Reisetermine:  13.07.2024  10.08.2024  03.10.2024 (Tag der Einheit/Kein 
Feiertag in DK!)  31.10.2024 (Reformationstag/Kein Feiertag in DK!)

Neue Zusatz-Termine!

Zu Gast in BüttenwarderZu Gast in Büttenwarder
Großer Erlebnistag unterwegs an den Drehort der ARD-Erfolgs-SerieGroßer Erlebnistag unterwegs an den Drehort der ARD-Erfolgs-Serie

Auf den Spuren der beliebten ARD-Fernseh-Serie entdecken unsere Leser:innen mit 
fachkundiger Reiseleitung die berühmten Drehorte im Sachsenwald, schlemmen 
fürstlich zum Mittagessen direkt auf Gut Basthorst mit anschließender Guts- und Kir-
chenführung und sind natürlich zu Gast am Brakelmann Hof, bevor die „Kneipe“ mit 
der Gaststätte Büttenwarder unsere Leser:innen zünftig und stilvoll zur Besichtigung 
und Führung mit einem „Klaren Schnaps“ erwartet. 

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg und Lütjenburg 
 Ganztägige, fachkundige Reiseleitung „unterwegs zu den Drehorten“  Rund-
fahrt durch den Sachsenwald mit Spaziergang zur Wassermühle Trittau und 
„Napoleonbrücke“   Mittagessen auf Gut Basthorst mit knusprigem Schwei-
nebraten, würziger Sauce, knackigem Gemüse und Büttenwarder Salzkartoff eln 
(alternativ: Fischgericht)  Führung auf Gut Basthorst inkl. Besuch der Kirche 
 Panoramafahrt zu den Drehorten der Fernseh-Serie  Besuch und Führung 
in der Büttenwarder-Kneipe inkl. Begrüßungs-Schnaps mit Gelegenheit für viele 
Foto-Motive  Zum Tour-Finale:  Kaff ee / Tee satt im gemütlichen Büttenwar-
der-Gasthof mit 2 leckeren Stücken Torte und Butterkuchen  

 Reisetermin:  08.08.2024                                               

nur:

69,90

Rund um den Binnenhafen 
und in den histor. Straßen 
der Stadt genießen Sie das 
maritime Erlebnis-Fest mit 
großer Schlemmer-Meile,
Krabben-Verkauf vom Kut-

ter, viel Live-
Musik & großer 
Kunsthandwer-
ker & Bauern-
markt Busfahrt 
ab/bis Olden-
burg und Len-
sahn mit 4 Std. 
Freizeit.Reisetermin:  11.08.2024 (Sonntag)

Hafenfest Husum 2024
Größtes maritimes Hafenfest der Westküste 
mit verkaufsoff enem Sonntag & Open ship

Felsen-Insel Helgoland
Erlebnisreiche Bus- & Schiff s-Kombination ab Oldenburg und Lensahn via 
Büsum mit dem modernen Schnellschiff  direkt zur Felsen-Insel Helgoland mit 
4 Std. Freizeit auf der Insel und mit Gelegenheit 
zum noch immer steuerfreien Eikaufs-Bummel 
auf der Insel!
 Termine:  23.06.2024   10.07.2024
  26.07.2024   21.08.2024

Komplettpreis
nur: 69,95

Meer-Zeit zum Genießen an der Nordsee mit ca. 8 
Stunden Freizeit inkl. Busfahrt ab/bis Oldenburg und 
Lensahn.

 Termine:  23.06.2024   10.07.2024
  26.07.2024   21.08.2024

Sonnen-Tag am Wattenmeer: 

Seebad Büsum nur

34,95

nur

34,95
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Mit unserem WORKSHOP

bieten wir eine kostenlose

Einführung in die Bedienung 

des neuen Nachrichtenportals.

SIE MÖCHTEN WISSEN
wie man sich anmeldet oder wie man die 
Nachrichten-Kacheln individuell einstellt? 
         Wir zeigen wie es geht.

SIE MÖCHTEN WISSEN

WORKSHOP

des neuen Nachrichtenportals.

JETZT ANMELDEN!
TELEFON 04521  70 11 0
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Azubis:  Heiligenhafens Betriebe 

gehen in die Offensive.

02.02.2024
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SpVgg. Putlos gewinnt HP-Cup
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Anbaden:  Fehmaraner sprin-
gen bei 5 Grad in die Fluten

02.02.2024

Altenkrempe (vg). Großer 
Bahnhof auf dem Kulturgut 
Hasselburg: Für 350 Gäste 
hatte die Sparkasse Holstein 
am Donnerstag den roten 
Teppich ausgerollt. Mit Ver-
tretern aus Wirtschaft, Poli-
tik und Gesellschaft sowie 
ausgewählten Kunden fei-
erte das Kreditinstitut unter 
dem größten Reetdach Nord-
deutschlands sein 200-jäh-
riges Bestehen. Höhepunkt 
des Festaktes war die Überga-
be von zwei Spenden in Höhe 
von jeweils einer Million Euro 
– unter anderen für den Bau 
eines stationären Hospizes 

in Ostholstein.40 Jahre bevor 
die Eisenbahn in den Norden 
kam, war die Sparkassen-
Idee bereits da: Auf bürger-
liche Initiativen hin wurden 
1824 die Oldesloer Sparkasse, 
die Private Spar- und Leih-
kasse in Oldenburg und die 
Neustädter Spar- und Leih-
kasse gegründet. „Das waren 
die Keimzellen der Sparkas-
se Holstein. Bürgernähe ge-
hört nach wie vor zu unserer 
DNA“, betonte der Vorstands-
vorsitzende Thomas Piehl. 
Heute erstreckt sich das Ge-
schäftsgebiet der Sparkasse 
Holstein, die in dieser Form 

Millionen-Geschenk vom Geburtstagskind
Sparkasse Holstein feiert 200-jähriges Jubiläum mit Festakt auf Gut Hasselburg

2006 aus der Fusion der 
Sparkassen Ostholstein und 
Stormarn entstanden ist, von 
Fehmarn bis nach Hamburg. 
Mit einer Bilanzsumme von 
über neun Milliarden Euro 
und rund 1000 Mitarbeitern 
ist sie die größte Sparkasse 
Schleswig-Holsteins.„Der 
Ruf als Vorzeigeunternehmen 
und Top-Arbeitgeber eilt Ih-
nen voraus“, lobte Finanzmi-
nisterin Monika Heinold. Zu-
sammen mit Innenministerin 
Dr. Sabine Sütterlin-Waack 
vertrat sie den erkrankten 
Ministerpräsidenten Daniel 

Günther. Sie hob die Rolle der 
Sparkasse als Finanzier der 
Zukunft von gewerblichen 
und privaten Kunden, als 
wertvoller Förderer für die Re-
gion und als starke Säule im 
ländlichen Raum – unter an-
derem durch das Bekenntnis 
zum Filialnetz – hervor. Das 
Einzugsgebiet liege genau im 
Hansebelt, dem Bindeglied 

zwischen Kopenhagen und 
der Metropolregion Ham-
burg. „Der Fehmarnbelttun-
nel wird die Dynamik dieser 
Region weiter beschleunigen, 
denn in dieser Zukunftsach-
se steckt viel Potenzial – und 
die Sparkasse Holstein ist mit 
ihren 34 Filialen mittendrin“, 
ergänzte Sabine Sütterlin-
Waack. In seiner Festrede 
erinnerte Professor Dr. Ul-
rich Reuter, Präsident des 
Deutschen Sparkassen- und 
Giroverbandes, daran, dass 
die ersten Sparkassen Kinder 
der Aufklärung waren und 

ihren Siegeszug vom Norden 
aus antraten. „Immer mit der 
Fokussierung auf die Hei-
mat. Die Sparkasse Holstein 
hat die Bodenhaftung behal-
ten, die Mitarbeiter sind vor 
Ort greifbar. Sich nicht aus 
der Fläche zurückzuziehen, 
ist wichtig und eine unserer 
Sparkassen-Grundlagen“, 
so Reuter. Und Reinhard Sa-

Sparkassen-Chef Thomas Piehl (Mitte) übergab zusammen mit Landrat 
Timo Gaarz und Kreispräsidentin Petra Kirner (rechts) den symbolischen 
Spendenscheck an die Vertreter der „Hospiz Ostholstein gGmbH“, Heike 
Steinbach, Peter Wendt und Beate Rinck (von links). Fotos: Graap

Unter dem Reetdach der Hasselburger Kulturscheune wurde der Festakt 
zum 200. Jubiläum der Sparkasse Holstein gefeiert. Mit dabei war unter 
anderem die Band „Jeden Tag Silvester“.

Sparkassen-Chef Thomas Piehl begrüßte als Ehrengäste die Ministe-
rinnen Monika Heinold und Sabine Sütterlin-Waack sowie Sparkassen-
Präsident Ulrich Reuter (v.l.). 
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Sie überlegen, 
Ihre Immobilie
zu verkaufen?
Dann nutzen Sie die Erfahrung und Kompetenz
eines der führenden Immobilienunternehmen
im Norden Deutschlands und profitieren 
Sie gleichzeitig vom Netzwerk des größten
deutschen Maklerverbundes. 

Vereinbaren Sie gleich  einen Termin.

S-Immobiliengesellschaft 
Holstein mbH & Co. KG 
Tochtergesellschaft der Sparkasse Holstein
Hauke Hinz · Tel. 04361 492-75721
Mobil 0151 122 12204
hinz@sig-holstein.de
sparkasse-holstein.de/makler
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Hansühn. (br) Schon im 
Herbst letzten Jahres war 
Klaus Schütt völlig über-
rascht, als ihm mitten im 
Einsatz als Grillmeister beim 
Fußballspiel seines Vereins 
der Titel des „Moin! Vereins-
helden“ des Monats Oktober 
verliehen wurde. Nun wurde 
er für sein bemerkenswertes 

ehrenamtliches Engagement 
erneut ausgezeichnet und 
zum Ostholsteiner „Moin! 
Vereinsheld des Jahres“ ge-
kürt. 

Seit nunmehr einem Jahr 
zeichnet der Kreissportver-
band Ostholstein (KSV OH) 
gemeinsam mit der Sparkas-

se Holstein und ihren Stif-
tungen monatlich den „Moin! 
Vereinshelden“ aus, um das 
so wichtige ehrenamtliche 
Engagement sichtbar zu ma-
chen, das für Vereine und 
Organisationen meist unver-
zichtbar ist. Dotiert ist die 
Auszeichnung immer mit ei-
ner Urkunde und einem in-

dividuell ausgestellten Gut-
schein im Wert von 250 Euro, 
für den Jahrestitel sogar im 
Wert von 500 Euro. 

„Die Auswahl ist den Jury-
mitgliedern natürlich alles 
andere als leichtgefallen“, 
erzählt Wiebke Watzlawek 
von den Stiftungen der Spar-

Ein ganz besonderes Vorbild: 

Klaus Schütt vom SV Hansühn ist der „Moin! Vereinsheld des Jahres“ 
im Kreis Ostholstein!

kasse Holstein. „Alle Moin! 
Vereinshelden der letzten 
zwölf Monate haben Großar-
tiges geleistet. Aber den Jah-
restitel kann leider nur einer 
erhalten und da hat uns das 
vielseitige und jahrzehnte-
lange Engagement von Klaus 
Schütt besonders imponiert.“ 

Seit mehr als 30 Jahren ist 
Klaus Schütt für seinen Ver-
ein eine verlässliche Stütze. 
Er beteiligte sich ebenso ak-
tiv an Bauarbeiten wie der 
Zuschauertribüne, der Ter-
rasse am Sportlerheim und 
den Ballfangzäunen als auch 
an der Durchführung von 
Festen und Veranstaltungen. 

„Wenn die Not am größten 
war, war Klaus Schütt immer 
da“, so Jürgen Fischer, Vor-
standsmitglied des KSV OH, 
in seiner Laudatio. „Sein Wir-
ken ist für ihn immer selbst-
verständlich und im Vorder-
grund wollte er dabei nie 
stehen.“ 

Die monatliche Auszeich-
nung der Ehrenamtlichen 
geht weiter: Wer einen 
„Moin! Vereinshelden“ vor-
schlagen möchte, kann dies 
jederzeit tun. Eine E-Mail mit 
entsprechender Begründung 
an den Kreissportverband 
Ostholstein (ksvoh@t–online.
de) genügt.

Klaus Schütt (Moin! Vereinsheld des Jahres), Jutta Voigt (2. Vorsitzende 
des Kreissportverband Ostholstein), Wiebke Watzlawek (Stiftungen der 
Sparkasse Holstein), Jürgen Fischer (Beisitzer des Kreissportverband 
Ostholstein)

ger, Präsident des Deutschen 
Landkreistages, unterstrich: 
„Sparkasse und Landkreis 
sind zwei Begriffe, die zu-
sammengehören. Die Kreise 
sind größtenteils Träger der 
Sparkassen.“
Er warnte vor einer weite-
ren Expansion, durch die 
Kundennähe verloren gehen 
könnte. Insbesondere ihre 
verschiedenen Stiftungen 
seien eine wahre Erfolgsstory, 
sprach Ostholsteins Landrat 
Timo Gaarz einen weiteren 
Aspekt an. „Die Sparkasse 
Holstein ist nicht nur Mög-
lichmacher, sondern auch 
Glücklichmacher. Allein im 
vergangenen Jahr haben 
Sparkasse und Stiftungen 
über acht Millionen Euro der 
Förderung des Gemeinwohls 
zukommen lassen.“ Zum Ju-
biläum hat das Kreditinstitut 

jetzt noch mal etwas tiefer 
in die Tasche gegriffen: „Wir 
hatten ein wirklich großar-
tiges Geschäftsjahr 2023 und 
haben geschaut, wo es in der 
Region Anschub braucht, 
wo Dinge vor dem nächsten 
Schritt stehen. Deshalb ma-
chen wir der Region ein be-
sonderes Geschenk und über-
geben jeweils eine Millionen 
Euro für die Errichtung eines 
Hospizes in Ostholstein sowie 
für den Bau eines Gründer- 
und Innovationszentrums in 
Stormarn. Damit unterstüt-
zen wir zwei sehr wichtige 
Themen im sozialen und 
wirtschaftlichen Bereich“, so 
Sparkassen-Chef Piehl. 

Geplant ist der Bau eines 
stationären Hospizes mit bis 
zu zwölf Plätzen in Olden-
burg durch die am 14. Mai 
neu gegründete „Hospiz Ost-

holstein gGmbH“, an der die 
Diakonie, der Kirchenkreis 
und der Förderverein Hospiz 
Wagrien-Fehmarn beteiligt 
sind. Die Gesellschafter eint 
der feste Wille, in der Regi-

on eine wesentliche Versor-
gungslücke für Sterbende 
und ihre Angehörigen zu 
schließen. Für sie ist diese 
Anschubfinanzierung ein 
wahrer Segen.

Der Sparkassen-Vorstand mit der stellvertretenden Ministerpräsidentin 
(v.l.): Thomas Piehl, Monika Heinold, Silke Boldt, Michael Ringelhann und 
Thomas Bothe. 
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EIN KLEINES WORT,
DAS GROSSES GLÜCK BEDEUTET

Lisa Eulberg & Maik Baum
Die standesamtliche Trauung findet am 20.6.2024 um 11 Uhr 

im Standesamt in Oldenburg statt. 

Wir freuen uns sehr

Anja und Armin         Giesela und Dirk

Hallo Sofia!
Ja, sieh nur genauer hin:

Du stehst schon wieder in der Zeitung drin!
Endlich ist die „SIEBEN“ weg,

sie diente auch nur dem einen Zweck:
Das große Warten auf die „ACHT“,

... hast du gut gemacht!

Liebe Sofia,
wir wünschen dir alles, alles Liebe zum  

18. Geburtstag !!!
Bleib so, wie du bist! Wir wünschen dir viel Spaß im 

Job, viel Gesundheit und immer genug Benzin im Tank!

Wir haben dich lieb.
Mama & Papa, die Omis und Filip

18                   18
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Unsere Kinder heiraten 

Jule Reichmann 

Tim Pommerenk 
Wir freuen uns mit euch 

Christiane und Gudrun 
Standesamtliche Trauung: 

Am 20.06. um 10 Uhr  
im Rathaus in Oldenburg 

Kirchliche Trauung:   
Am 21.06. um 16 Uhr  

in der St. Johannis Kirche in Oldenburg 
Polterhochzeit:  

Am 21.06. ab 18.30 Uhr Gut Bankendorf

Sommerfest in der „Zwergenburg“
Heringsdorf. (mml) Ein 
Sommerfest zum 30-jäh-
rigen Jubiläum findet am 
Sonnabend, 22. Juni, in 
der Kita „Zwergenburg“ 
in Heringsdorf statt. Von 

14.30 bis 18.00 Uhr gibt es 
Spiele für große und kleine 
Besucher, Bastelaktionen, 
Aufführungen und auch 
für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

Lensahn. (es) Am Sonntag, 
dem 30. Juni geht es wieder 
sehr lebendig auf dem Mu-
seumshof in Lensahn zu. Es 
finden viele tolle Aktionen 
für Kinder über den Tag statt, 
wie zum Beispiel Ponyreiten, 
Stockbrotbacken,  Kinder-
schminken, Holzkuhmelken, 
Insektenhotel bauen, Basteln 
und Toben im Heu.

Einen Höhepunkt gibt es 
um ca. 14 Uhr mit der Vorfüh-
rung der Kinder-Turnschau 
des TSV Lensahn. Weiter 
gibt es an diesem Tag einen 
spannenden Spiele-Parcours, 
Trecker-Rundfahrten, die 
Teppichrutsche, leckere Spei-
sen und Getränke. Zeitgleich 
findet auf dem Hofplatz ein 
Kinderflohmarkt statt, auf 

Kinderfest auf dem Museumshof Lensahn

dem alle Kinder kostenlos 
verkaufen dürfen. Stände von 
Erwachsenen kosten 6 Euro 
pro Meter. Verkauf nur von 
Kindersachen, Autos kön-
nen nicht am Verkaufsstand 

verbleiben, Anmeldung zum 
Flohmarkt ist erforderlich 
unter der Telefonnummer 
04363-91122. Beginn der Ver-
anstaltungen ist 10 Uhr, der 
Eintritt ist frei.
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ERD-, FEUER-, WALD- & SEEBESTATTUNGEN

Schuhstraße 55-57
23758 Oldenburg in Holstein
Tel. 0 43 61 / 23 39
www.landschoof-bestattungen.de

Landschoof
Bestattungen

RÜDIGER STIEF
BESTATTERMEISTER

Es ist Erlösung - sagt der Verstand.Verstand.V
Es ist zu früh – sagt das Herz.

Du fehlst – sagt die Liebe.
Doch wer sagt, so ist das Leben,
der weiß nicht, wie weh es tut.

WirWirW sind zutiefst traurig und werden dich immer im Herzen behalten.

Sabine Gruel
geb. Schulz

* 9. März 1961 † 12. Juni 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Dietmar Gruel
Fabian
TobiasTobiasT
Gerda Schulz
Michael und Corinna
Svenja und Stefan
Saskia und Dennis

23758 Kröß, Siedlungsweg 10 A

Die TrauerfeierTrauerfeierT zur Einäscherung findet am Donnerstag, dem
20. Juni 2024, um 13:30 Uhr in der Friedhofskapelle zu Oldenburg
in Holstein statt.

WirWirW bitten von TrauerkleidungTrauerkleidungT abzusehen.

Vielleicht kann auch die Zeit nicht alle Wunden heilen,
aber sie nimmt der Trauer die scharfen Kanten.
Eines Tages werden wir beim Erwachen nicht zuerst
den Verlust spüren, sondern eine warme Dankbarkeit dafür,
dass wir ein Stück Lebensweg miteinander gehen durften.

Es bleibt uns nur noch „Danke“ zu sagen: Danke für
die aufrichtige Anteilnahme, Danke für die Umarmung,
die tröstenden Worte, gesagt oder geschrieben und für
die großzügigen Spenden zu Gunsten des Fördervereins
Hospiz Wagrien-Fehmarn e.V.. Ein besonderer Dank gilt
Herrn Pastor Lauenroth, dem Kantor Herrn Voget, dem
Bestattungsinstitut Landschoof, der Gärtnerei Otto und
dem Restaurant Zweizack.

Familie Garleff

Oldenburg in Holstein, im Juni 2024

Annelore
Garleff
† 18. Mai 2024

Viel zu früh müssen wir dich,

liebe Bine

für immer gehen lassen.

Wir hatten doch noch so viel zusammen vor.
Wir begleiten dich mit unseren liebsten Wünschen

und tragen dich immer in unseren Herzen.

Deine wilde 13

TraueranzeigenKonzert mit Anker Sigfosson 
und Bachs Cellosuiten

Neustadt. (ng) Am 22. 
Juni 2024 lädt die Evange-
lisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Neustadt in Holstein 
zu einem weiteren Konzert 
der Sommerkonzertreihe 
„Stadtkirchenklänge 2024“ 
um 19.30 Uhr in die Stadt-
kirche ein. Bereits 2015 ent-
schied Anker Sigfusson, sich 
auf Bachs 6 Solo-Cellosuiten 
zu spezialisieren: Johann Se-
bastian Bachs 6 Cellosuiten 

bieten eine atemberaubende 
und unerschöpfliche musi-
kalische Tiefe und Fülle. Sie 
wurden zwischen 1717 und 
1723 komponiert und sind in 
ihrer Qualität unantastbar. 
Johann Sebastian Bach kom-
ponierte diese geniale Musik, 
die Thema, Harmonie und 
Rhythmus zu einem größeren 
Ganzen verbindet. Der Ein-
tritt an der Abendkasse be-
trägt 10,00 Euro.

Im Trauerfall gibt es für die Hinterbliebenen Vieles zu bedenken, 
Vieles zu veranlassen. Hier steht Ihnen das Bestattungsinstitut hilfreich 
zur Seite. Es sind aber auch Freunde, Bekannte, Nachbarn, Kollegen zu 
benachrichtigen. Eine Traueranzeige im 
Kurier am Wochenende ist der richtige 
Weg, vom Tode eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben. Dann wird keiner 
vergessen.
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02.02.2024

Lokales

Sport

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Anbaden:  Fehmaraner sprin-gen bei 5 Grad in die Fluten

02.02.2024

SpVgg. Putlos gewinnt HP-Cup

Veranstaltungen

Anbaden:  Fehmaraner sprin-gen bei 5 Grad in die Fluten

02.02.2024

„Kaffee um 3“ im Juni
Lensahn. (aw) Die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Lensahn 
lädt zum „Kaffee um 3“ ins 
Gemeindehaus hinter der 
Kirche ein, und zwar am 
26. Juni 2024 um 15.00 Uhr, 
dieses Mal – zum 200. Ge-
burtstag von Bedrich Sme-
tana – mit Michael Arp, der 

Musik des tschechischen 
Komponisten darbietet, 
und mit Pastor Jörg Rei-
mann. Herzliche Einladung 
zu einem musikalischen 
Nachmittag. Die Fahrt mit 
dem Kirchenbus bitte vor-
her im Kirchenbüro, Tel. 
04363-1613, anmelden.

864. Kirchweihfest der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neukirchen

Neukirchen. (fl)   Die Kir-
chengemeinde Neukirchen 
feiert auch dieses Jahr wieder 
ihr Kirchweihfest!

Es sind alle herzlich einge-
laden am 23. Juni 2024 mit-
zufeiern. Der Tag startet mit 
einem Familiengottesdienst 
um 11 Uhr in der St. Johan-
nis-Kirche, anschließend 

wird in und um der Pastorats-
scheune gefeiert. Es gibt bei 
toller Live-Musik Kaffee und 
Kuchen, Gegrilltes, Getränke 
und Kreativangebote für Kin-
der.

Pastor Knabe und der Kir-
chengemeinderat freuen sich 
auf viele bekannte und auch 
neue Gesichter!

Frauen-Oase-Tage in Liensfeld
Eutin/Liensfeld. (mh) Noch 
ist es zum Glück ein bisschen 
hin, doch zum Ende des Som-
mers will das Frauenwerk des 
Kirchenkreises Ostholstein 
in Zusammenarbeit mit dem 
Kirchenkreis Rendsburg-

Eckernförde Frauen noch ein-
mal die Möglichkeit geben, 
in der Gemeinschaft Kraft zu 
tanken und die Natur zu er-
kunden.

Dies soll bei den Frauen-
Oase-Tagen vom Dienstag, 
27. August (12 Uhr) bis Don-
nerstag, 29. August (16 Uhr) 
im „Hof am Wege“ in Liens-
feld zwischen Bosau und Eu-
tin möglich sein. „Wir planen 
eine Kräuterwanderung, ei-
nen Trommelworkshop, die 
Seifenherstellung mit Wild-
kräutern, gemeinsames Sin-
gen und Kochen sowie laue 
Abende am Lagerfeuer“, sagt 

Astrid Faehling vom Frauen-
werk, die mit Sabine Klüh, 
Referentin für theologische 
Bildungs- und Frauenarbeit 
im Kirchenkreis Rendsburg-
Eckernförde, für das Pro-
gramm verantwortlich ist. 

Die Unterbringung auf dem 
Hof erfolgt in Doppelzim-
mern, teils in Einzelzimmern; 
die Kosten belaufen sich pro 
Person auf 200 bzw. 250 Euro 
für Übernachtung, Vollver-
pflegung und Programm, 
wobei ein Zuschuss durch 
den jeweiligen Kirchenkreis 
möglich ist. Eine Anmeldung 
ist bis zum 15. Juli per E-
Mail an sabine.klueh@kkre.
de erforderlich. Auskünfte 
erteilt Astrid Faehling unter 
Tel. 0151-67792136, Rück-
fragen sind auch per E-Mail 
an astrid.faehling@kk-oh.de 
möglich.

Eine starke Kombination!

MITTWOCH    und    SAMSTAG
Der
 Kurier

am Wochenende
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Die Fußball-Euro-
pameisterschaft 2024 
hat angefangen und 
ganz Deutschland 
ist im Fußballfieber: 
Fans schmücken ihre 
Autos, planen ausge-
lassene Autokorsos 
und wollen kein Spiel 
verpassen. Doch trotz 
der Euphorie müs-
sen sich Autofahrer 
an gewisse Regeln halten, 
um sicher unterwegs zu sein 
und niemanden zu gefährden. 
Tom Louven, Rechtsanwalt 
für Verkehrsrecht und Partne-
ranwalt von Geblitzt.de, klärt 
auf, welche Vorschriften für 
Flaggen am Auto, Autokorsos 
und das Verfolgen der Spiele 
während der Fahrt gelten.

Flagge zeigen

Ob Fahnen, Spiegelüberzü-
ge oder Aufkleber – so mancher 
begeisterte Fußballfan kleidet 
sein Auto während der EM in 

Schwarz-Rot-Gold. Grund-
sätzlich dürfen Autofahrer ihr 
Fahrzeug mit Fußballschmuck 
verzieren, solange die Dekora-
tionen die Verkehrssicherheit 
und die Sicht des Fahrers nicht 
beeinträchtigen. Beispielswei-
se dürfen Spiegelüberzüge 
die Funktionstüchtigkeit der 
Spiegel nicht einschränken. 
Wer Flagge zeigen möchte, 
sollte seine Fahnen außer-
dem gut befestigen und hohe 
Geschwindigkeiten meiden, 
damit sie sich nicht lösen. 
„Scheinwerfer, Blinker und 
Kennzeichen dürfen durch 

den Schmuck allerdings nicht 
verdeckt werden. Blinkende 
und leuchtende Dekorationen 
sind im und am Auto grund-
sätzlich nicht gestattet und 
können zu Verwarnungsgeld-
ern von mindestens 20 Euro 
führen, bei Unfällen sind auch 
Punkte in Flensburg möglich“, 
warnt Tom Louven.

Siegeszug mit 
Autokorso

Während sich einige Fuß-
ballfans nichts Schöneres vor-
stellen können, als den Sieg 
ihrer Lieblingsmannschaft mit 
einem ausgiebigen Autokorso 
zu feiern, sind Anwohner mei-
stens genervt von dem damit 
einhergehenden Autolärm 
und Hupkonzert. Verboten 
sind Autokorsos grundsätzlich 
nicht – wenn sich die Fahrer 
an die Verkehrsregeln halten, 
keinen unnötigen Lärm verur-
sachen und niemanden durch 
das Fahrverhalten gefährden. 

Fußballfieber - Was Autofahrer während der EM wissen müssen
Kein Spiel verpassen

Die Versuchung, die Spiele 
der EM auch unterwegs auf 
dem Smartphone oder Tablet 
zu verfolgen, ist für viele Fuß-
ballfans groß. Wer seine elek-
tronischen Geräte während 
der Fahrt für das Streamen 
von Fußballspielen nutzt, 
muss allerdings mit hohen 
Bußgeldern und Punkten in 
Flensburg rechnen. „Ablen-
kung durch das Mobiltelefon 
kann zu schweren Unfällen 
führen. Deshalb sieht der 
Bußgeldkatalog mindestens 
ein Bußgeld in Höhe von 
100 Euro und einen Punkt in 
Flensburg vor, bei Gefähr-
dung anderer Verkehrsteil-
nehmer kann die Strafe noch 
höher ausfallen“, weiß Tom 
Louven. Wer unterwegs kein 
Spiel verpassen möchte, sollte 
deshalb entweder rechtzeitig 
Pausen einplanen oder auf 
Radioübertragungen zurück-
greifen.

Foto: photoschmidt/shutterstock.com
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schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Filiale der Autohaus am Bungsberg GmbH & Co. KG

Kraftstoffverbrauch**: Kombiniert 5,6; CO2-Emissionen 127 g/km, CO2-Klasse: D
Kaufe gebrauchte Japaner, Toyota,

Hyundai, Seat, VW, Kia, Opel,
Renault, Ford. H: 0151-202 977 32

Jetzt neu in Ihrer Nähe:
Neueröffnung "Kfz-Service Evers"
Liebe Autofreunde,
wir freuen uns, Ihnen die Eröffnung unserer neuen Werkstatt 
bekanntzugeben! Besuchen Sie uns ab dem 25.06.2024 und 
profitieren Sie bis zum 31.07.2024 von unserem 
Eröffnungsrabatt von 20% auf alle Dienstleistungen.
Adresse: Feldstraße 13, 23758 Oldenburg  
Öffnungszeiten: Mo - Fr 7:30 - 17:00 Uhr  
 sowie nach Terminabsprache  
Kontakt: 0173 / 625 55 53, Kfz-Service@Evers.com.de
Zögern Sie nicht, uns bei Problemen jederzeit zu kontaktieren!  

Unsere Leistungen:
• Kompetenter Service
• Moderne Technik
• Faire Preise

Kommen Sie vorbei und erleben 
Sie erstklassigen Service!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    Ihr „Kfz-Service Evers“-Team

Mietwagen im Urlaub – Ablenkung inclusive
Aus aller Welt. (hfr)   Die 
Sachverständigen von DE-
KRA empfehlen Urlaubern, 
sich bei der Übernahme 
eines Mietwagens vor dem 
Losfahren gut mit den wich-
tigsten Bedienfunktionen 
insbesondere des Touchdis-
plays vertraut zu machen. 
Waren vor wenigen Jahren 
im Cockpit noch physische 
Schalter und Knöpfe üblich, 
überwiegen in modernen 
Fahrzeugen immer häufiger 
Touchdisplays. Neben dem 
Navigationssystem und Au-
dioanlage werden bei eini-
gen Herstellern sogar schon 
Klimaanlage oder Scheiben-

wischer per Touchscreen be-
dient.

„Vor allem beim Umstieg 
auf einen ungewohnten 
Fahrzeugtyp im Urlaub oder 
auch beim Carsharing kann 
es Probleme geben“, warnt 
DEKRA Verkehrspsychologe 
Thomas Wagner.

Während innovative 
Touchscreen-Technologien 
bei intuitiver Bedienung die 
Gefahr der Ablenkung ver-
ringerten, könne auch das 
Gegenteil der Fall sein. „Weil 
beim Touchscreen das hap-
tische Feedback fehlt, kann 
sich die Ablenkungszeit 
vergrößern, weil meist eine 

längere Blickzuwendung 
erforderlich ist.“ Verstärkt 
wird dieses Problem durch 
die großen Unterschiede bei 
der Benutzerführung je nach 
Hersteller. So zeigten Tests 
der DEKRA Unfallforschung 
mit 80 Personen, dass die 
Teilnehmer für die Bedie-
nung sicherheitsrelevanter 
Funktionen wie Scheiben-
wischer oder Abblendlicht 
in neueren Fahrzeugen viel 
mehr Zeit brauchten, teilwei-
se sogar mehr als doppelt so 
lang. Insbesondere für ältere 
Menschen wird der Lern-
aufwand für die sensitiven 
Schaltflächen als recht hoch 

eingeschätzt. Speziell für 
Menschen, die eine Lesebril-
le tragen, könne das moder-
ne Bedienkonzept sogar die 
Fahrsicherheit beeinträchti-
gen. Ohne diese Brille erken-
nen sie die Bedienelemente 
nicht, mit Brille aber sehen 
sie auf größere Entfernungen 
kaum noch etwas.

An Urlaubszielen, in einem 
ungewohnten Umfeld mit an-
deren Straßen- und Verkehrs-
verhältnissen, könnten Pro-
bleme mit dem Touchscreen 
die Fahrenden noch mehr als 
ohnehin schon ablenken und 
die Unfallgefahr erhöhen. 
Wagner empfiehlt, sich bei 
der Übernahme eines Fahr-
zeuges einige Minuten Zeit 
zu nehmen, um sich einen  
Überblick über das Bedien-
konzept des Touchscreens 
zu verschaffen sowie um ei-
nen geeigneten Radiosen-
der einzustellen, das Navi 
zu programmieren oder das 
Smartphone zu koppeln. Zei-
ge sich unterwegs, dass wei-
tere Änderungen notwendig 
sind, sollte dazu angehalten 
werden. Für Fahrende ist der 
Blick auf eine Bedienober-
fläche generell nur dann er-
laubt, wenn das „nur kurz“ 
geschieht. (DEKRA Info)

Die aktuelle
Ausgabe

jeden Mittwoch auch im Internet.

www.
derreporter.com
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Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61- 6 32 04Tel. 0 43 61- 6 32 04

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

•• Oldenburg Oldenburg • Teilbereich Hansühn • Teilbereich Hansühn
• Wangels • Harmsdorf • Lensahn• Wangels • Harmsdorf • Lensahn
• Lütjenburg • Behrensdorf• Lütjenburg • Behrensdorf

 bewirb dich jetzt in nur 5 minuten!

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Mediengestalter (m/w/d)

Ist dein Interesse geweckt?
Dann einfach diesen QR-Code scannen und in 
wenigen Minuten online bewerben. 
Oder Bewerbung per Mail: bewerbung@burg-verlag.info

Der
Kurier
am Wochenende

Powered by:

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Wir suchen ein motiviertes und kreatives Talent für unsere Me-
dientechnik in Oldenburg in Holstein. Wenn du kreatives und 
selbstverantwortliches Arbeiten magst, kommunikativ und kol-
legial veranlagt bist, suchen wir genau dich!

Deine Aufgaben bei uns
•  Mitarbeit bei der Konzeption, Planung und Umsetzung
   von Medienprojekten
•  Kreative Anzeigengestaltung nach Kundenvorgabe
•  Layouten verschiedener verlagseigener Druckprodukte
•  Kommunikation zwischen Anzeigenverkauf, 
  Redaktion und Druckerei
•  Mitwirkung bei der Weiterentwicklung unserer Druckprodukte

dein profil
•  Abgeschlossene Ausbildung als Mediendesigner, Schriftsetzer
  oder Ähnlichem. Auch Quereinsteiger mit Berufserfahrungen
•  Perfekte Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Erfahrungen im Umgang mit den gängigen Grafi kprogrammen
•  Interesse an digitalen Medien und Printprodukten
•  Kreativität und Ideenreichtum

unser angebot
•  Wir bieten einen kreativen Arbeitsplatz mit fl acher Hierarchie
•  Freie Getränke wie Kaff ee, Wasser und Tee
•  Kreative Entfaltung in der Gestaltung
•  Ein freundliches und kollegiales Team

a) Gesundheits- und Krankenpfleger oder
Altenpfleger/ Pflegefachkräfte (m/w/d)
in Vollzeit, in Wechselschicht

b) Bachelor of Arts Soziale Arbeit, 
Sozialpädagogen/ Sozialarbeiter (m/w/d),
in Teilzeit, als Krankheitsvertretung

Zur Verstärkung 
unseres Teams 
suchen wir…….

Assistenz und 
Begleitung

Leben, Lebendig, 
Zum Leben gehörig

Soziale Teilhabe 
für Menschen 

mit 
hirnorganischer 

Erkrankung

Wir bieten Ihnen
Tarifbezahlung nach KTD mit zusätzlicher Altersversorgung

Willkommensprämie
Kindernotfallbetreuung

Fundierte Einarbeitung und Ansprechpartner
Unbefristeter Arbeitsvertrag

Vorstellungskosten werden nicht erstattet.
Mitgliedschaft in einer christlichen Glaubensgemeinschaft ist erwünscht.

Unbefristeter Arbeitsvertrag

Vorstellungskosten werden nicht erstattet

Willkommen im Team!
Vitalis e.V.,  Bain-de-Bretagne-Ring 1, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381/ 40080       Fax: 04381/ 4008-88
Email: vitalis@vitalis-luetjenburg.de
Geschäftsführer: Herr Klaus- Dieter Skodzik

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Kochkünstler*in
mit Ideenreichtum und Kreativität gesucht

Für unsere Klinik suchen wir leidenschaftliche, kreative Gastro-Künstler. 
Werde Teil eines inspirierenden Teams und übernehme zusammen
mit der Küchenleitung neue Aufgaben. Das Einbringen von eigenen

Ideen und Kreativität ist ausdrücklich gewünscht.

Teamplayer, Kochkünstler mit Ideenreichtum, Multitalent?  

Hier bist Du richtig!
Neugierig? Dann melde Dich unter:

Küchenleiter Philipp Erdmann: 04562 254390
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz

bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de
Nähere Infos unter: www.ostseeklinik-groemitz.de

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Rentner sucht ruhige ca. 50 qm im
Raum Oldenburg./Heiligenhafen.
04365 352 98 49  Chiffre Z255/
11314

Junges Paar aus Lütjenburg sucht
Baugrundstück: Kreis Plön/Osthol-
stein. 600-1.000 qm. Gerne
Baulücken oder Grundstücksteilun-
gen. Tel. 0152-37999218

Kleine Wohnung von 10/24 bis 03/
25 bis 550€KM gesucht. Evtl. auch
langfristig. Ruhig, w., 53, NR mit
Hund. Tel 0173 2354261

Zu vermieten: 3 Zimmer in Lütjen-
burg Markt, 62 qm, Vollbad, Einbau-
küche. Zum 01.07. oder später
04381-6846

Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB.

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir im 
Bereichszweig Garten-/Landschaftspflege 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter (m/w/d) 
Wir bieten
• unbefristete Vollzeitstelle mit 37,5 Std./Wo.
• gutes leistungsorientiertes Entgelt
• Bonuszahlungen   
• 30 Tage Urlaub
• umfangreicher Maschinenpark
• Arbeitsumfeld Neustadt in Holstein
• Betriebshaus in Neustadt vorhanden (kann angemietet werden)

Fa. Neumann KG
Landschaftsbaubetriebe mit angeschlossenem Straßenbau 

Hauptstraße 13 • 23730 Groß Schlamin

Für Fragen steht Ihnen Herr Neumann unter Telefon 0 45 64 - 
99 28 99 oder Mobil: 0172 - 4 00 27 78 zur Verfügung

Suchen Gärtner zu sofort. Geräte
und Firmenwagen ab Büro verfüg-
bar. 01721/ 528746

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für 
Mutter/Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Küchenhilfe/Spüler/-in/Servicemitarbeiter/-in
(m/w/d)  (Vorkenntnisse sind nicht gefordert) in Vollzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Immobilien

info@derreporter.com

Schießzeiten  
in der Hohwachter Bucht

Hohwachter Bucht. (jh) Im Schießgebiet Putlos und Todendorf 
gelten für diese Woche folgende Schießzeiten:

Putlos und Todendorf

Dienstag, 18.06.:     von 0.00 - 24.00 Uhr
Mittwoch, 19.06.:  von 0.00 - 24.00 Uhr
Donnerstag, 20.06.  von 0.00 - 24.00 Uhr
Freitag, 21.06.:  von 0.00 - 12.30 Uhr
Samstag, 22.06.:  keine
Sonntag, 23.06.:   keine

Es ist mit erhöhtem Auf-
kommen von Kriegsschiffen 
unterschiedlichster Nationen 
zu rechnen! Im Schießgebiet 
Hohwachter Bucht werden 
Übungs-Grundminen ausge-
bracht. Es wird empfohlen, das 
Gebiet in diesem Zeitraum zu 
meiden. In der Zeit vom 16.06., 
08.30 Uhr bis 21.06.24, 12.30 
Uhr, ist das Schießgebiet Hoh-
wachter Bucht durchgehend 
gesperrt und überwacht. Das 
Befahren des Schießgebietes 
ist dementsprechend verbo-
ten! 

1. Die Signale HEILIGEN-
HAFEN, WESSEK, BLAN-
KECK, HUBERTSBERG, 
HEIDKATE sind zu beachten. 
Die Signalstelle Leuchtturm 
Neuland ist ein zusätzliches 
Tagessignal, welches sich 
durch Sensoren gesteuert 
bei Dämmerung automatisch 
ausschaltet. Maßgebend sind 
dann die übrigen Signalstel-
len. 

2. Rote Signale der Signal-
stellen bedeuten Aktivierung 
des Warngebietes PUTLOS. 
Gelbe Signale der Signalstel-
len bedeuten Aktivierung des 
Warngebietes TODENDORF. 

3. Küstenfunkstelle Marine 

Radio TODENDORF und die 
Sicherungsboote des Trup-
penübungsplatzes sind wäh-
rend der Schießzeiten über 
UKW Seefunk Kanal 16 sowie 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 04385/59-1313 erreichbar. 

4. Diese und weitere Infor-
mationen können den gül-
tigen Seekarten, dem Leucht-
feuerverzeichnis sowie den 
Nachrichten für Seefahrer 
entnommen werden. 

Mögliche Schießzeitände-
rungen werden durch Signale 
der Warnstellen angezeigt. 
„Es erfolgt täglich (Montag - 
Freitag), um 07.30, 11.00 und 
15.30 Uhr, in Ausnahmefällen 
Samstag um 07.30 und 11.00 
Uhr, eine Durchsage zu den 
aktuellen Gefahrenbereichen 
auf Kanal 11. Jeweils 5 Mi-
nuten vorher erfolgt eine An-
kündigung auf Kanal 16. De-
taillierte Informationen geben 
die Sicherungsfahrzeuge.“ 
Die tagesaktuellen Gefahren-
bereiche an Land sind den 
jeweiligen Aushängen in den 
Liegenschaften Putlos und To-
dendorf zu entnehmen. Das 
Betreten der Übungsplätze 
ist nur mit Genehmigung der 
Kommandantur gestattet.

Jeden Mittwoch auch im Internet:  

www.derreporter.com
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der reporter Oldenburg • 23758 Oldenburg • Am Rathsland 3
E-Mail: info@derreporter.com

ANNAHMESTELLE
für PRIVATE Kleinanzeigen

1 Zeile 5 €uro

2 Zeilen 6 €uro

3 Zeilen 7 €uro

4 Zeilen 8 €uro

5 Zeilen 9 €uro

6 Zeilen 10 €uro

Für Chiffre-Anzeige berechnen wir 
eine zusätzliche Gebühr von 5,- Euro.

Bei Familien-
und/oder Geschäftsanzeigen
wenden Sie sich bitte direkt an:
der reporter OLDENBURG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

04361-63203
mail: info@derreporter.com

Für eine PRIVATE Kleinanzeige
in Farbe
berechnen wir Ihnen nur 5,- € Aufschlag.
(Farbe:Rot,Blau,Grün)

Ein 4c-Bild (max. 45 x 28 mm)
zu einer Kleinanzeige
kostet zusätzlich nur 5,- €

M U S T E R

a u s s c h l i e ß l i c h  f ü r
PRIVATE Kleinanzeigen

Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer Daten 
jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie unter: www.der-reporter.de

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume Pflegeschnitt, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen  
und Wegen und  
Neu verlegung (Zäune). 
Wir säubern auch 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün- 
gen & walzen oder NEU: ROLLRASEN 

mit Gitter Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆ 0172 - 884 52 47 SK

Benedikt Schlesinger
Psychologische Beratung • Familiencoaching • Konfliktlösung • Supervision

Tel. 01525 - 7329292
www.PULSWANDEL.de

Jetzt unverbindlich Termine buchen!
in Lensahn   -   inhouse   -   online   -   und in Familien

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 45 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe
Der neue Gartenkatalog 

ist da.

Über 235 Jahre
Achtung! Moin mien Lüüd!
Suche Röhrenfernseher, Porzellan, 

Tischwäsche, Brillengestelle, 
Nähmaschinen, Hörgeräte, Wand-/
Standuhren und Schmuck aller Art.
Frau Franz zahlt Höchstpreise!

Tel. 0172 - 1 76 79 71
Ich weise mich aus!

www.angelashundeschule.de - die
mobile Hundeschule aus Kassee-
dorf für Ostholstein 01523-860 1803

Dach- und Steinreinigung, Gehwege -
Entmoosung  0157 71891954

Feuerholz zu verkaufen von privat
an Selbstabholer, Hartholzmix von
frisch bis trocken. RM von 80-100
€. T: 0178/4732888

2 Chihuahua Welpen Mädchen
(kurzh.weiß), Junge (langh.creme/
weiß) suchen ein Zuhause Ende Ju-
li 980 € %  0172 4117014

3. GROßER HOFFLOHMARKT. Am
Sonntag, den 30.06. von 10.00 bis
15.00 Uhr, Am Sandberg 12 in
23758 Wangels. Es erwarten Euch
über 30 Stände und wer gerne
noch dabei sein möchte, kann sich
bei mir melden. Janina Stender,
0174-7385437. Sagt es gerne wei-
ter und kommt uns besuchen, wir
freuen uns auf Euch.

Wohnwagen Wilk F450 Caravan zu
verkaufen Bj. 1988 TÜV 4-26, gut
in Schuss, trocken €3750,00 VB
Tel.: 01732430399

Er, 70 J, treu, ehrlich, sucht liebevol-
le Frau für glückliches Miteinander,
Hand in Hand durch des Herbst
des Lebens.  Chiffre Z000/11339

Griechisches Landschildkrötenba-
by,  Testudo hermanni, Schlupf 08/
23, Tierausweis vorhanden unter
Tel. 04521-1493

WER KANN mir hin + wieder bei
leichter GARTENARBEIT helfen?
Tel.: 01577 / 1301278

Suche Akkordeon,  Musikinstrumen-
te aller Art. Tel.: 0471-81201

Suche Zinn,  Silberbestecke, alte
Postkarten, Briefmarken. Tel.: 0471-
81201

Suche Armband- und Taschenuh-
ren, Modeschmuck. Tel.: 0471-
81201

Die aktuelle
Ausgabe

jeden Mittwoch auch im Internet.

www.
derreporter.com

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!ab 14 Jahre

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

Telefon 0 43 61- 6 32 04

Verteiler
gesucht für:
• GOSDORF
• LÜTJENBURG

Eine starke 
Kombination!

MITTWOCH
und SAMSTAG

Der
 Kurier

am Wochenende



832. Feier der großen 

Oldenburger
St. Johannis-Gilde 
von 1192 (älteste Toten- und Schützen-

gilde Deutschlands)

Sonntag, 23. Juni
 bis Mittwoch, 26. Juni 2024

Sonnabend, 22. Juni 2024
 ab 11.00 Uhr Aufbau der Zelte

Sonntag, 23. Juni 2024
ab 7.00 Uhr  Frühstück der Zeltgemeinschaften

mit Platzkonzert auf dem Schützenplatz
ca. 10.00 Uhr Plattdütsche Andacht auf dem Schützenplatz
  Pastor Andreas Gruben, Oldenburg
  mit Posaunenchor
 13.00 Uhr Einholen des Gildevogels
  und Vogelrichten auf dem Schützenplatz
  mit dem Spielmannszug Oldenburg
 15.00 Uhr Nummerngrabbeln in der Blain-Halle
 18.30 Uhr  Konzert vor dem Rathaus
  mit der Klasbachtaler Blasmusik aus Neukloster

Montag, 24. Juni 2024
5.00 Uhr Wecken

 ab 7.00 Uhr Treff en der Gildebrüder in der Blain-Halle
 8.00 Uhr Abholen der Gildefahnen vom Rathaus
 8.30 Uhr Abholen des Herrn Majors Bernd Schultz am 
  Hotel zur Eule Hopfenmarkt 1 und Abholen
  des Königs Jörg Landt am Café Leselampe,
  Kuhtorpassage
 11.00 Uhr  Großer Festumzug durch die Stadt Oldenburg

12.30 Uhr  Gemeinsames Gildefrühstück im Schützenhof
mit der Oldenburger Gildekapelle

 14.00 Uhr Beginn des Volgelschießens auf den
  „Gildevogel“ (3 Zentner)
 14.00 Uhr Platzkonzert mit dem Lensahner Blasorchester
bis 16.30 Uhr  auf dem Schützenplatz
 18.00 Uhr Unterhaltungskonzert in der Zeltrunde
bis 22.00 Uhr mit der Oldenburger Gildekapelle 
 19.30 Uhr Einbringen der Gildefahnen
  mit der Oldenburger Gildekapelle
 20.00 Uhr Gilde-Partynacht im Schützenhof
  mit der Gilde und ihren Gästen, Eintritt frei

Dienstag, 25. Juni 2024
9.00 Uhr Eintreff en der Gildebrüder in der Blain-Halle

 11.00 Uhr Ausmarsch mit Festumzug durch die
  Stadt Oldenburg
 13.00 Uhr Fortsetzung des Vogelschießens
 15.00 Uhr Traditioneller Kindertanz
 15.30 Uhr  Unterhaltungskonzert auf dem Schützenplatz
  mit der Oldenburger Gildekapelle
ab 18.00 Uhr   Schießen um die Königswürde mit anschl.

 Königsproklamation auf dem Boxring
 20.00 Uhr  Einmarsch in den Schützenhof

Verteilung der Silberlöff el und Tanz

Mittwoch, 26. Juni 2024
16.00 Uhr Schlussversammlung - Mitgliederversammlung

  im Gildelokal Schützenhof

Die Ältermänner: Willi Horn · Karsten Prokoph · Carsten Gonsior

Öff entliches Preisschießen
(Kleinkaliber und Luftgewehr) auf dem Gilde-Schießstand

Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr - Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag von 13.00 bis 17.00 Uhr - Siegerehrung um 18.00 Uhr

- Eintritt frei -

Festprogramm
Festprogramm
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Die Stadt Oldenburg wünscht allen Gildeschwestern und 
Gildebrüdern, allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie 

allen Gästen fröhliche und unbeschwerte Tage voller Tradition, 
Geselligkeit und guter Laune!

Jörg Saba
Bürgermeister

Susanne Knees
Bürgervorsteherin

832 Jahre
 Gilde in

Die St.-Johannis-Toten-und 
Schützengilde von 1192 blickt auf 
eine lange und stolze Geschich-
te zurück. Seit über 800 Jahren 
prägt sie das Leben in Oldenburg 
und pfl egt Traditionen, die tief 
in der Stadt verwurzelt sind. 
Die jährlichen „Tage der Rosen“, 
wie wir das Fest liebevoll nennen, 
ist mehr als nur ein fröhliches 
Beisammensein. Es ist ein Fest der 
Gemeinschaft, der Tradition und 
der Erinnerung. Es ist ein Anlass, 
die lange Geschichte unserer Stadt 
zu würdigen, den Zusammenhalt 
der Bürgerinnen und Bürger zu 
feiern und die herausragende 
Arbeit der Gildebrüder zu ehren. 
Diese Verbundenheit der Men-
schen mit ihrer Gilde ist schon 
wieder seit vielen Wochen 
in der Stadt zu spüren.
Kaum ein Treffen, bei dem nicht 
auch das bevorstehende Gildefest 
voller Vorfreude zur Sprache kommt, 
bereits lange vor der Pfi ngstver-
sammlung und dem Einschießen 
der Gildebüchsen. Für ganz viele 
Oldenburger sind die Gildetage 

auch die Zeit; einmal innezuhal-
ten von der Unruhe des Alltags, 
Menschen zu treffen, die man zum 
Teil lange nicht gesehen hat und 
sich auszutauschen. Die Kommuni-
kation zwischen Jung und Alt ist ein 
ganz wichtiger Bestandteil unseres 
Gildefestes. Alles zusammen 
macht die „Gilde“ immer wieder 
zu einem Höhepunkt des Jahres.
Es ist schön anzusehen, dass die 
Vorfreude ihren Ausdruck nicht nur 
in Worten fi ndet, sondern Häuser 
und Vorgärten besonders schön 

Grußwort der Stadt Oldenburg in Holstein zum Gildefest
der Oldenburger St. Johannis Toten- und Schützengilde von 1192 e.V.

Für die Stadt Oldenburg in Holstein

Susanne Knees -
Bürgervorsteherin

Jörg Saba -
Bürgermeister

Göhler Str. 54
23758 Oldenburg
täglich ab 16.00 Uhr
oder nach Absprache,
Mittwoch Ruhetag

Wir wünschen fröhliche Gildetage !
▶  Kegeln u. Bowling oder Familienfeiern / Geburtstagsfeiern 

auf Anmeldung - Tel. 0 43 61 - 83 03.
▶  Kleine Snacks und Getränke

www.kegelundbowlingcenter.de

hergerichtet werden. So präsentiert 
sich die Stadt an den „Tagen der 
Rosen“ mit attraktivem Äußeren 
und die Menschen mit Freude in 
den Herzen, wenn auch in diesem 
Jahr wieder viele Einheimische und 
Gäste die Straßen säumen, während 
die Gilde mit ihrem langen Zug 
eindrucksvoll durch Oldenburg mar-

schiert und fröhliche Musik erklingt.
Die Stadt Oldenburg in Holstein 
dankt den drei Ältermännern 
Willi Horn, Karsten Prokoph und 
Carsten Gonsior herzlich für 
Ihr Schaffen und wünscht allen 
Gildeschwestern und Gildebrü-
dern sowie allen Gästen harmo-
nische und fröhliche Gildetage.

Sebenter Weg 23
23758 Oldenburg/H.

Tel. 0 43 61- 34 37
Fax 0 43 61- 16 41

www.constantin-oh.de
info@constantin-oh.de

CONSTANTIN NEAGUCONSTANTIN NEAGUCONSTANTIN NEAGUCONSTANTIN NEAGU
Fenster · Türen · Rollläden · Markisen

Sebenter Weg 23
23758 Oldenburg/H.

Tel. 04361/3437
Fax 04361/1641

www.constantin-oh.de
info@constantin-oh.de

Meisterbetrieb

Fenster · Türen · Rollläden · MarkisenCONSTANTINCONSTANTINCONSTANTINCONSTANTIN

CONSTANTIN NEAGUCONSTANTIN NEAGUCONSTANTIN NEAGUCONSTANTIN NEAGU
Fenster · Türen · Rollläden · Markisen

Sebenter Weg 23
23758 Oldenburg/H.

Tel. 04361/3437
Fax 04361/1641

www.constantin-oh.de
info@constantin-oh.de

Meisterbetrieb

Fenster · Türen · Rollläden · MarkisenCONSTANTINCONSTANTINCONSTANTINCONSTANTINWir wünschen allen

Gildeschwestern

und

Gildebrüdern

sonnige Gildetage
sonnige Gildetage

Markt 8 • 23758 Oldenburg
Tel.: 0 43 61 - 62 31 64

Frühstück, Café
Bistro, Event-Café

Wir wünschen schöne Gildetage !
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grüßen die 

Oldenburger 
Gilde!

Die Stadtwerke 
Oldenburg i. H.

Viel Spaß 

beim 

Gildefest!

Alles für Ihren Garten

Bahnhofstr. 26 • 23758 Oldenburg/H. • ☎ 0 43 61 - 49 38-43

Verkauf
Reparaturen
Ersatzteile
Verleih

„Wir wünschen schöne Gildetage!”

Neu in die St. Johannis Toten- und Schützengilde von 1192 e.V. Oldenburg aufgenommen wurden im Rahmen der Pfi ngstversammlung 2024:
Martin Aust, Matthes Bähnke, Maximilian Bähnke, Fynn Benzel, Lasse Benzel, Yannick Boll, Fabian Bootz, Torsten de Kathen, Kevin Duhnke, 
Mirco Griewahn, Viggo Kasten, Bjarne Lens, Sebastian Lithander, Julian Mademann, Mathias Mönnich, Kay-Uwe Naß, Jannis Naß, Frederik Nehls,
Nico-Walter-Gerhard Nissen, Timur Oezer,  Volker Reilig, Roland Schnabel, Hans-Jürgen Seidel, Nils Seidel, Kevin Speer, Sascha Struck, Thiruchenthooran
Thirunavukkarasu, Thomas Vorbeck, Rene Vorbeck und Mirko Ziemann (im Bild mit den Ältermännern Willi Horn, Karsten Prokoph und Carsten 
Gonsior).

 

 

 

Wir wünschen allen 
ein schönes Gildefest! 

 

Obsthof Lafrenz 
Dörferstraße 21 

23758 Altgalendorf 

Hofladen & Lohnmosterei 
Ganzjährig frische Bio-Äpfel · Saisonale Früchte · Fruchtsä�e · Fleisch & Wild 

Mo-Fr 10-12 / 14-18 Uhr · Sa 9-13 Uhr 
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meine-vrbank.de

Heute muss alles regional sein - das gilt auch für Ihre 
VR Bank. Wir sind tief verwurzelt in der Region und 
kennen unsere Kunden noch persönlich. Deshalb 
investieren wir in echte Werte und Unternehmen vor Ort. 
Kommen Sie gerne in unserer Filiale in Oldenburg
vorbei. Unser Team und ich freuen uns auf Ihren Besuch!

Christian Voiculescu
Vermögensberatung 

04321 9321 0
info@meine-vrbank.de

VR Bank
zwischen den Meeren

Für Kunden da sein

heißt auch vor Ort sein.

Ollenborg. (jbr) Ok 2024 kunn de 
Gill mit bannig veel Stolt 16 niee 
Gillswestern un 30 niee Gillbröder 
opnehmen. Dormit de „Nieen“ een 
iersten Indruck dorvun kriggt, watt 
Gill un Gillleben bedüüt, warrt se 
vör de Pimgstversammlung in uns 
GIllmuseum inladt. De Allermeisten 
sünd disse Inladung folgt un stünn 
an 26. Mai, Klock half zwee an´t Por-
tal vun den Ingang to uns Museum. 
De drütt Öllst, Carsten Gonsior, hett 
al hartlich willkomen heten un hett 
soglieck de nieen Gillswestern ehr 
Plakett anstecken un uns Satzung un 
Beliebung uuthändigt. Babento geev 
dat noch een Gillroos. Man denn 
keem watt heel Niees; Ok uns niee 
Gillswestern dörpen, so as de Gillbrö-
der, to ehr Opnahm in de Gill uut und 
Gold´n Appel drinken. Dormit wiern 
de 16 Fruunslüüd nu Gillswestern. De 
Mannslüüd wörrn denn in Verlop vun 
de Pingstversammlung in Schütten-
hoff opnahmen. Hebbt dor Wien uut 
den Gold´n Appel drunken. Denn 
hebbt Susanne Knees un Jan-Birger 
Rößler de nieen Gillswestern un 
tokünftigen Gillbröder lütt beten 
watt över uns Gill-Museum vertellt, 
dat nu all siet dörtig Johr besteiht un 
in disse Ort wohl bi keen anner Gill 
to fi nn´n is. Dor wörrn twee Gruppen 
bildt un Susanne Knees hett ehr 
Grupp wat över de Tiet vertellt, in de 
uns Gill begründt wörr. Kunn de Bö-
kerlaad wiesen, dat Katharienensigel 
un ok de Tinnbekers un Kannen wie 
ok de Willkomen-Edel-Tinnkannen. 
An´t Diarama kregen de „Nieen“ all 
bannig Lust, dit Johr nu bi dat Gillfest 
dorbi to  wesen. Villicht sogor König 
to warrden, denn de prachtvulle 
Königskeed kunn in Ogenschien nah-
men warden. Ebenso de Gillvogel, 
de stolte dree Zentner op de Waag 
bringt. To sehn is babento een ole 
Scheetledder un een Gillgewehr. In 
achtern Deel vun´t Museum verklorte 
Jan-Birger Rößler, dat uns Gill ümmer 
ok in Nottieden för ehr Mitglieder 
dor west iss. De Armenbüssen sünd 
een Teken dorför, dat de Gill sick 
ümmer all üm dejenigen kümmert 
hett, de arm wiern. Nocch hütt gaht 
de Schaffer bi jedeen Dropen mit de 
Armenbüssen rrüm, üm to sammeln. 
Denn wörr noch de Hauptlaad wiest, 
de bi jede Gillversammlung vör den 
Öllermann steiht. Ierst wenn de Laad 
open is, warrd dat offi ziell. Wenn 
denn alns besnackt is, warrd de 

Vör de Pingstversammlung

Laad wedder toklappt. Kort wörr op 
de Vitrine mit de Öllermannsstöck 
ingahn, as sichtboret Teken vun de 
Würde, de uns Öllerlüüd hebbt. To 
sehn ok de Balutierkassen, mit den bi 
de Mittwuchsversammlung de nieen 

Bierschaffer wählt warrd. Besünners 
hinwiest wörr op den Fernkieker, 
de vun nu an lütte Filmutsnitte uut 
uns Gillleben wiest un dat över vele 
Johrn. So is de öllste Film vun 1926. 
Mit bannig veel niee Indrücke uut 

uns lange Gillgeschicht göh dat 
denn noch maal nah buten, wo Biller 
maakt wörrn vun unsen Nahwuss 
in de Gill. Denn güng dat för uns 
al in Richtung Schüttenhoff, wo de 
Pingstversammlung affholen wörr.

Die neuen Gildebrüder und Gildeschwestern (nicht alle anwesend)
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Dat A   t
de S   d
W f  t   Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart

Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Rettiner Weg 69 - 75 · 23730 Neustadt
Tel. +49 4561 51 20 0 · Fax +49 4561 51 20 20
www.auto-lange.de · E-Mail: info@auto-lange.de 

Wir wünschen der Oldenburger 
Schützengilde » Gut Schuss « !

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Service
Neustädter Str. 12, 23758 Oldenburg
Tel. +49 4361 49 94 0 · Fax +49 4361 49 94 20
www.auto-lange.de · E-Mail: info@auto-lange.de

Während der Ausbildung beim 
Finanzamt Oldenburg gab es die 
ersten fl üchtigen Kontakte zur Gilde. 
Im Jahr 1974 zog Willi Horn mit sei-
ner Frau Heide-Rose nach Oldenburg 
und ist seitdem hier sesshaft. Der 
Sohn Carsten wurde in Oldenburg 
geboren ist mittlerweile auch schon 
über 25 Jahre Gildebruder. Im Jahr 
1979 wurde Willi Horn Fußballtrainer 
der 2. Mannschaft im OSV, das erste 
Ehrenamt. Die Kontakte zur Gilde 
intensivierten sich, aber der Eintritt 
erfolgte erst im Jahr 1988. Überredet 
vom damaligen Kegelbruder Hans-
Christian Kruse (Farmer), in dessen 
Zeltgemeinschaft wurde auch einge-
treten. 1991 wurde Willi Horn Vorsit-
zender der Marinekameradschaft Ol-
denburg und Präsident im Kegelclub 
„Blau Montag“. Es folgten weitere 
Ehrenämter im Deutschen Marine-
bund auf Bundes- und Landesebene. 
Anfang der neunziger Jahre wurde 
das Zelt gewechselt und man trat in 
die Zeltgemeinschaft „Dat Klöntelt“ 
ein. Hier bekleidete er die Posten des 
Zeltvaters und des Schatzmeisters. 
Im Jahre 2014 kam die Anfrage vom 
damaligen Ältermann Peter Jacobsen, 

ob er sich vorstellen könne, der Gilde 
als Schaffer zu dienen. Freudig hat er 
sich für dieses Amt mit dem Gedan-
ken entschieden, einmal das höchste 
Ehrenamt in Oldenburg bekleiden zu 
können, eventuell 1. Ältermann der 
St. Johannis Toten- und Schützengil-
de zu werden. Somit wurde er 2016 
dann Bierschaffer und im Jubiläums-
jahr 2017 Weinschaffer. Als die Anfra-
ge zum Ältermann kam, wurden alle 
anderen Ehrenämter nach über 30 
Jahren aufgegeben. Nur mit ganzer 
Kraft und großem Engagement 
ist man würdig, die älteste Gilde 
Deutschlands zu führen.  Aber auch 
der Teamplayer ist gefragt; ohne 
das Team im Hintergrund ist eine 
optimale Führung nicht möglich. Willi 
Horn weiß, dass das Jahr als 1. Älter-
mann in der St. Johannis Toten- und 
Schützengilde ein ganz besonderes 
im Leben eines Gildebruders ist. 
Wenn wir gemeinsam im Juni unser 
großes Gildefest feiern, sollten diese 
Tage voller Freude und Vergnügen 
sein, aber wir sollten auch jederzeit 
ein Auge auf unsere Mitmenschen 
haben. Gilde ist Gemeinschaft und 
Hilfe untereinander in der Not.   

1. Ältermann Willi Horn – Ein Leben für das Ehrenamt 

Wir wünschen
frohe Gildetage!

Baugeschäft Ralph Kruse
Maurermeister

NEUBAU • UMBAU • AUSBAU

Tel. (0 43 61) 62 36 99
Tel. (0 43 61) 62 38 72

MOBIL
01 72 - 4 09 65 59

Birkenstraße 37
23758 Jahnshof
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zur Alten

Tel.: 04361 55 799 79

zur Alten

Durchgehend geöffnet 
22.06. - 24.06.2024

ab 8:00 Uhr Frühstück 
(nach Anmeldung)

Wir wünschen der
Oldenburger 

St. Johannis-Gilde
ein schönes Fest und
„GUT SCHUSS“!!

Es ist nicht mehr so wie es einmal 
war… Eike und ich sagen Danke an 
alle Gildeschwestern und Gildebrüder 
und an all die vielen lieben Menschen 
für den besonderen Zuspruch in dieser 
Zeit. Danke an den Gildevorstand für 
das fl exible und einfühlsame Handeln 
und Tun. Danke an den 1. Öllsten 
der Oldenburger Gilde Willi Horn 
für die sofortige und unkomplizierte 
Übernahme des Amtes als erster 
Ältermann der St. Johannis Toten u. 
Schützengilde Oldenburg i.H. von 
1192. Willi hat selbstlos ein volles 
Ältermannsjahr dafür hergegeben. 
Danke Willi. Ein klarer Blick in die Zu-
kunft hilft an manchen Tagen. Somit 
blicke ich auch dem neuen Gildejahr 
2024 mit Tatendrang entgegen. 
Meiner Funktion als Scheetöllst der 
St. Johannis Toten- und Schützengilde 
von 1192 sehe ich wie im Vorjahr mit 
Spannung, Respekt und großer Erwar-
tung entgegen. 2. Ältermann zu sein, 
verbunden mit der Verantwortung für 
den kompletten Schießbetrieb der Ol-
denburger Gilde, ist für jeden Öllsten 
in dieser Funktion eine besondere und 
außergewöhnliche Herausforderung. 
Jeder „2. Öllst“ hat ein Team um sich 
herum, das erfahren ist und einen 
weitreichenden professionellen Sach-
verstand mit sich bringt und auf das 
er sich immer verlassen kann. Da ist 
die Anspannung nicht ganz so groß. 
Die Beschaffung des Vogelholzes, die 
Absprachen mit dem Vogelbauer Ste-
fan Schödel über die Gestaltung des 
Gildevogels sowie die professionelle 
Erstellung der Munition von Stefan 
Tuschmann sind schon lange erfolgt. 
Das traditionelle Büchseneinschießen 
durch die Gildebrüder konnte nach 
einer Pause wieder auf dem Gelände 
des Truppenübungsplatzes Putlos 
stattfi nden. Durch die Erarbeitung 
eines neuen und umfangreicheren 
Sicherheitskonzeptes sowie die 
Neuaufteilung der Schießareale 
wurde zusätzlich ein hohes Maß an 

Sicherheit erzeugt, sodass diesem 
Traditionsschießen mit benachbar-
ten Gilden nichts mehr im Wege 
stand. Danke an den Oberstleutnant 
Stachowiak und seine Soldatinnen 
und Soldaten für die intensive und 
zielgerichtete Vorbereitung und Aus-
führung dieser Veranstaltung. Auch 
ein Dank an den Oberst Wiederhold 
für die Erlaubnis zur Durchführung 
des Schießens auf Putlos. Der Dank 
gilt auch dem Offi zierscorps der Gilde 
für die Schießaufsichten sowie den 
Gildeschaffern, die für die Ge-
tränkeausgabe gesorgt haben. Ende 
Juni beginnt das 832. Gildefest der 
Oldenburger Gilde. Der emotionalste 
Moment für den Scheetöllst wird 
der Gildemontag sein, wenn „de 
Gillvogel“ stolz auf der 15 m hohen 
Vogelstange sitzt und mit den ersten 
Schüssen seine 34 Gewinne Stück für 
Stück frei gibt. Jetzt gilt es für den 2. 
Ältermann in Zusammenarbeit mit 
dem Offi zierscorps, den Büchsenma-
chern, dem Gildeboten, der Richt-
mannschaft sowie dem Vogelmacher 
das Vogelschießen zum Gildefest fi nal 
auf einen Punkt zu steuern - den Kö-
nigsschuss am Dienstagabend. Wenn 
der Königsschuss fällt, soll alles für 
den großen Moment des Gildefestes 
bestens organisiert sein. Der gesamte 
Gildeplatz fi ebert auf diesen Moment 
hin, wenn der Scheettöllst über das 
Mikrofon verlauten lässt: „Dat Isen 
ist blank, dat letzte Stück Holt vun 
uns Vogel is rünnerfollen. We hebbt 
eene niegen Majestät.“  Stolz wird 
der neue Gildekönig im Zeltrund 
der Zeltgemeinschaften präsentiert 
und wieder nähert sich ein Gildefest 
seinem Ende. „Ich freue ich mich 
auf die bevorstehenden Aufgaben 
und auf ein gemeinsames positives 
Miteinander an den Gildetagen und 
dass wir uns alle auf dem Gildeplatz 
in dem Rund der Zeltgemeinschaften 
gesund wiedersehen können.“

Karsten Prokoph, 2. Ältermann der
St. Johannis Toten- und Schützengilde Oldenburg in Holstein zum Gildefest 2024

Alles zum Basteln und Handarbeiten
Johannisstr. 1 • 23758 Oldenburg • Tel. 0 43 61 - 49 42 60 • Fax 0 43 61 - 49 42 60

Schon wieder ist ein Jahr vorbei,
zur Gilde strömen alle herbei.
Wir wünschen
 frohe Festtage !

Hobby
Inh. Sabine Lübker
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seit 1963
in Oldenburg

Schuhstraße 4 • 23758 Oldenburg
Telefon 0 43 61- 26 83

Wir wünschen sonnige Gildetage 
und „gut Schuss”.

Cafe Gelateria Venezia

Der 3. Ältermann Carsten Gonsior 
trat vor 42 Jahren in die Gilde ein
Am 06.05.2023 fanden sich die 
Ältermänner, der Gildeschreiber und 
der Major im Prof.-C.-Ehrenberg-Weg 
in Dannau ein. Uwe Wolters als 1. 
Ältermann stellte zu Beginn Bärbel 
Gonsior die berühmte und alles 
entscheidende Frage: „Leev Bärbel, 
büst Du dormit inverstoon, dat Dien 
Carsten Öllermann in uns Gill ward 
un Du em unterstützt in jeder Lage?“. 
Die Antwort von Bärbel lautete laut 
und deutlich „ja“. Damit wurde die 
erste und entscheidende wichtige 
Weiche in Richtung Ältermannzeit 
gestellt. Es ist in der Gilde kein 
Geheimnis. Ohne unsere Frauen geht 
in der Gilde und im Übrigen auch im 
Leben gar nichts. „Mein lieber Schatz, 
ich möchte mich ganz herzlich bei Dir 
für Deine Zustimmung bedanken“, 
so Carsten Gonsior. Am 23.06.2023 
wurde er dann auf der Schlussver-
sammlung im Oldenburger Schüt-
zenhof durch die anwesenden 173 
Gildebrüder bei einer Enthaltung zum 
3. Ältermann gewählt. Ab jetzt lief 
der Countdown bis zur Ältermann-
übergabe am 24.02.2024. Carsten 
Gonsior wurde am 23.05.1964 als 
Sohn von Bernhard und Rita Gonsior 
im Oldenburger Kreiskrankenhaus ge-
boren. Seine Schul- und Ausbildungs-
zeit verbrachte er in Oldenburg. Nach 
dem Abitur im Jahre 1987 wurde er 
als Wehrpfl ichtiger in die Bundes-
wehr einberufen. Am 17.12.1986 
lernte Carsten Gonsior seine Bärbel 
kennen. Im Juni 1994 zogen die zwei 

nach Dannau und lebten zunächst 
in wilder Ehe, bevor im September 
1996 geheiratet und eine Woche lang 
gefeiert wurde. „Hier fühlten wir uns 
von Anfang an wohl. Um uns herum 
leben liebe Nachbarn, mit denen 
man zusammen feiert und an den 
Wochenenden nach der Gartenarbeit 
auch mal ein gepfl egtes Getränk in 
der Abendsonne mit Blick auf die 
Dannauer Wiesen genießt. Hier bin 
ich Mensch, hier darf ich´s sein. So-
weit ich das beurteilen kann, lieben 
die Graskantenlöper, wie man die 
Dannauer früher auch genannt hat, 
die Geselligkeit und sind dem Feiern 
grundsätzlich nicht abgeneigt. Jeder 
Gildebruder, der Schaffer gewesen ist 
und in Dannau für den Fastl-Abend 
Ball im Februar sammeln durfte, weiß 
hierzu sicherlich die eine oder andere 
nette Begebenheit zu berichten“, so 
Carsten Gonsior. Nach der 15 mo-
natigen Wehrpfl icht begann Carsten 
Gonsior sein Studium der Elektro-
technik. Nach Erlangen des Abschlus-
ses im Jahre 1992 führte ihn seine 
berufl iche Laufbahn zunächst über 
Oldenburg nach Paris, und anschlie-
ßend nach Lübeck und Hamburg. 
Seit 10 Jahren ist Carsten Gonsior 
Geschäftsführer eines Ingenieurbüros 
für Technische Anlagen mit Hauptsitz 
in Düsseldorf und Niederlassungen 
in Hamburg, Berlin, Frankfurt und 
München. „Glücklich bin ich immer 
wieder dann, wenn ich nach Hause 
komme“, so Carsten Gonsior. „Ganz 
besonders erlebe ich dieses Gefühl, 
wenn am Morgen des Gildemontags 

3. Ältermann Carsten Gonsior - Mit Freude, Zuversicht und viel Respekt

unsere Gildekapellen in die Halle 
einmarschieren. Das ist jedes Mal 
überragend. Selbst nach 42 Jahren 
hat sich hieran nichts geändert. 
Gilde darf auch mal emotional sein.“ 
Mittlerweile blickt Carsten Gonsior 
auf 42 Jahre in der Oldenburger Gilde 
zurück. Am 24.04.1982 wurde er in 
die elterliche Zeltgemeinschaft von 
1921 bei Willi und Elfriede Kahl zu 
Hause in der Eichendorffstraße 13 in 
Oldenburg aufgenommen. „Unsere 
Zeltgemeinschaft v. 1921, dessen Zelt 
früher auch oftmals als Schruventelt 
bezeichnet wurde, weil es wohl eines 
der ersten Zelte gewesen ist, dass mit 
Schrauben zusammengebaut wurde, 
ist auf der Gilde unser zu Hause. Hier 
werden Klönschnacks gehalten und 
es wird über vier Gildetage gegessen, 
getrunken und manchmal auch ein 
bisschen Mittagstunde gehalten. Ein 
herzlicher Gruß an dieser Stelle an 
alle Zeltschwestern und Zeltbrüder. In 
den Jahren 1986-1996 war Carsten 
Gonsior Leutnant in unserem Offi -
zierskorps. 2013 ist er Bierschaffer, 
2014 Weinschaffer und 2015 Stadt-
fahnenträger gewesen, was eine Vo-
raussetzung ist, um Ältermann wer-
den zu können. „Bei uns in der Gilde 
wird die natürliche Reihenfolge der 
Aufgaben und Verantwortlichkeiten 

nicht ad absurdum geführt, wie es 
mitunter in Wirtschaft und Politik der 
Fall zu sein scheint und sich immer 
häufi ger der Eindruck aufdrängt, 
dass die Blinden von der Farbe reden. 
Bevor du bestimmen möchtest, wo 
es lang geht, musst du in der Gilde 
gearbeitet haben. Irgendwie auch 
logisch. Immer wieder bemerkens-
wert war, dass die Gilde in jedem 
ausgeübten Amt sich stets von einer 
zunächst unbekannten Seite zeigte 
und neue Erfahrungen und Eindrücke 
gewonnen werden konnten. Es waren 
immer großartige Erlebnisse und 
natürlich auch eine ehrenamtliche 
Pfl icht“, berichtet Carsten Gonsior. 
„Unsere altehrwürdige St. Johannis 
Toten- und Schützengilde von 1192 
verfügt über sehr alte Traditionen, die 
durch unsere Altvorderen mit großer 
Weitsicht initiiert wurden und ihres-
gleichen suchen. Immerhin blicken 
wir gemeinsam auf eine unglaubliche 
832 Jahre alte Geschichte zurück, 
die uns jedes Gildefest zum Anfassen 
und Teilhaben einlädt. Es ist für uns 
etwas ganz Besonders und Einzigar-
tiges. Bärbel und ich freuen uns auf 
die Ältermannzeit und das, was auf 
uns zukommen mag. Miteinander 
und füreinander liebe Gildeschwe-
stern und liebe Gildebrüder.“

Meisterbetrieb

wünscht
Schöne Gildetage und „gut Schuss”Schöne Gildetage und „gut Schuss”

Martin Rogge
Weidenkamp 1
23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61 - 48 4848 48
Mobil 01 60 - 4 44 42 59

E-Installation • Hausgeräte • Kundendienst
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CITROËN-Vertragswerkstatt

… direkt an der A1, Ausfahrt Gremersdorf (7).
Alter Sundweg 5 - Gremersdorf - Tel. (0 43 61) 70 30

www.autohaus-pfuetzenreuter.de

» Leeve Gillschwestern, Gilbröder un Gäste
bei der St. Johannis

Doden- un Schüttengill von 1192,
wi wünsch ju schöne sünnige Gilldag.«

Burgtorstraße 79 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 88 89 • Fax 0 43 61 - 89 99

Wir wünschen sonnige Gildetage
und gutes Gelingen!

GmbHGGmGmbGmbH

Telefon 0 43 61/ 21 23
Fax 0 43 61/ 21 51
www.haye-dach.de

Ihr Kompetenzteam für´s Dach
wünscht »schöne Gildetage«!

AXA Hauptvertretung

Torsten Becker 
Posener Weg 12 · 23758 Oldenburg
Tel.: 0 43 61/22 28 · Fax: 0 43 61/22 88
E-Mail: torsten.becker@axa.de

Wi wünsch ju een
schönes Gillfest !

Oldenburg. (bs) Am 04. Mai 2024 
trafen sich die Oldenburger St. 
Johannis Toten- und Schützengilde 
von 1192 e.v., die große Bürgergilde 
Heiligenhafen von 1253 e.v., die alte 
Gruber Bürgergilde von 1275 e.V. 
sowie die Ole Gill Großenbrode von 
1771 e.V. auf Einladung des Standort-
kommandanten Oberstleutnant Ralf 
Stachowiak auf dem Schießplatz in 
Putlos. Nach einem auf der Grundla-
ge der Schießordnung der Bundes-
wehr durch die Oldenburger St. 
Johannisgilde in enger Zusammenar-
beit mit der Standortkommandantur 
entwickelten Sicherheitskonzeptes 
wurde das Einschießen mit insge-
samt ca. 110 Teilnehmern durchge-

führt. Bei zu Anfang 
„launigem“ Wetter 
klarte es langsam auf, 
gegen Mittag lockerte 
die Sonne die gute 
Stimmung weiter auf. 
Auch in diesem Jahr 
sorgte die Bundeswehr 
für die traditionelle 
Erbsensuppe und 
weitere Stärkungen. 
Die Schaffer der 
St. Johannis Gilde 
Oldenburg sorgten für 
die Getränke. Parallel 
zum Einschießen der 
Gildegewehre führte die Bundes-
wehr das traditionelle Gästeschie-

Einschießen der Gilde-Gewehre auf dem Schießplatz Putlos

ßen um den Joachim Barth-Pokal 
mit dem G 36 durch. Hier wurden 
folgende Gewinner durch Oberst-
leutnant Stachowiak sowie Rebekka 
und Ann-Kristin Barth geehrt:
3. Platz: Yannik Boll,
2. Platz: Hans-Jürgen Seidel,
1. Platz Lorenz Harms (Ge-
winner des Pokals).
Von den Älterleuten wur-
den die besten Schützen der 
St. Johannis Gilde geehrt:
3. Platz Mathias Mönich,
2. Platz Stefan Tuschmann,
1. Platz Nico Nissen.

Zum Schluss der Veranstaltung 
zeigten sich sowohl Oberstleut-
nant Stachowiak als auch die 
Verantwortlichen der Oldenburger 
Gilde und insbesondere der extra 
angereiste Oberst Wiederhold 
mit dem Ablauf und der Art der 
Durchführung nach strengen 
Sicherheitsvorgaben sehr zufrieden.
Der besondere Dank aller Teil-
nehmer gilt allen Soldaten und 
Mitarbeitern des Standortes 
Putlos, die mit ihrer tollen Un-
terstützung diese Veranstaltung 
erst möglich gemacht haben.
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www.balticdach-ostholstein.de

Wi wünsch ju all Wi wünsch ju all 
een schöön Gill.een schöön Gill.

Oldenburger Straße 40 • 23738 Sipsdorf
Tel. 04361 - 626 88 22Bitte bleiben Sie gesund!

Inh. Thomas Wendt

Tel. (0 43 61) 24 18 · www.lackiererei-matthiensen.de

Mien Mannschaft und ik
wünscht veel Spaß op de Gill !

Tierärztliche Praxis
für Kleintiere

Regine Kinkel • Breslauer Str. 24 • 23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61-62 29 22
Zentraler Notdienst S-H 0481 - 858 23 998

Ihr Bosch-Partner seit 1954!
Schöning Auto Elektrik GmbH

Ihr Partner rund ums Auto, Lkw und Boot

Viel Spaß bei der Regatta  
 

wünscht: 
Schöning Auto Elektrik GmbH 

Neustädter Str. 16 
23758 Oldenburg 

www.ship-car-truck.de 
 

Schöning Auto Elektrik GmbH
Neustädter Str. 16
23758 Oldenburg
0 43 61 - 5 12 20

www.ship-car-truck.de
Wie wünschen ein

Wie wünschen ein

sonniges Gildefest!

sonniges Gildefest!

Kaum zu glauben, was sich die Bier-
schaffer in diesem Jahr geleistet ha-
ben, denn zum offi ziellen Prüftermin 
ihrer Arbeit hatten die Gildebrüder 
Kay Cordsen, Ulrich Doormann und 

Ralph Kruse den Schalk im Nacken 
und stellten den Ältermännern Willi 
Horn, Karsten Prokoph und Carsten 
Gonsior auch einige ungesäuberte 
Becher auf den Tisch. Entsprechend 

Becher und Kannen stehen bereit

Die Älterleute Carsten Gonsior, Willi Horn und Karsten Prokoph werfen 
mit Majestät Jörg Landt einen ersten prüfenden Blick auf die Gildebe-
cher.

groß war der Unmut, 
denn ein als Ascher bei 
der letzten Gilde miss-
brauchter Gildebecher 
enthielt noch Zigarren-
reste, in einem anderen 
Trinkgefäß hielt sich 
eine Spinne auf dem Ge-
fäßboden versteckt und 
aus einer der hölzernen 
Aufbewahrungskisten 
vernahmen die strengen 
Prüfer ein leises Klap-
pern, was sich bei nä-
herer Untersuchung als 
quietschlebendige Maus 
entpuppte, die zwischen 
den silbernen Bechern 
nach einer Ausfl ucht 
suchte. Wie sich schnell 
herausstellte, war dies 
jedoch ein sinnloses 
Unterfangen, denn mit 
geübtem Griff hatte 
„Dritt Öllst“ Carsten 
Gonsior den Schwanz 
des kleinen Nagers zu 
fassen bekommen und 
nach kurzer Präsen-
tation in die Freiheit 
entlassen. Eine derartige 
Dreistigkeit und Nachlässigkeit 
konnte der Vorstand der Oldenburger 
St. Johannis Toten- und Schützengil-

de natürlich keinesfalls ungestraft 
lassen und so wurden die diesjäh-
rigen Bierschaffer zur Nacharbeit 

Die Älterleute waren mit der Arbeit der Bier-
schaffer nicht einverstanden und präsen-
tierten die Beweismittel der mangelhaften 
Ausführung auf dem Wirtshaustisch.
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SCHÖNE

GILDETAGE
und herzliche Grüße 
an alle Gildebrüder, 
Gildeschwestern und 
Gildefans wünscht

OLDENBURG
Am Voßberg 1
Mo. bis Sa. 7 – 21 Uhr
sonntags 11 – 17 Uhr

2024_Oldenburg_Gilde_94x100.indd   12024_Oldenburg_Gilde_94x100.indd   1 11.06.24   11:5911.06.24   11:59

verdonnert und zur gewissenhaften 
Amtsausübung ermahnt, denn zur 
Gildefeier muss natürlich alles seine 
einhundertprozentige Ordnung ha-
ben. Ein wenig kleinlaut fügten sich 
die Schaffer dann auch dem Votum 
der Älterleute und gelobten, keine 
Streiche mehr auszuhecken. Und dass 
sie dies durchaus auch so meinten, 

bewiesen sie mit einem schmack-
haften Spanferkelessen, dass sie zur 
Feier des Tages bereits vorbereitet 
hatten und das sämtliche Unstim-
migkeiten im Nu der Vergangenheit 
angehören ließ, denn neben dem 
zarten Fleisch und leckeren Salaten 
wurde auch der ein oder andere Ab-
sacker in geselliger Runde genossen.

Die Maus im Haus war denn doch des Guten zu viel.

Letztendlich erstrahlten die Gildebecher und Gildekannen in vollem 
Glanz.

GmbH

Die faszinierende Küchenausstellung im historischen Speicher!

Wi wünsch all Gillschwestern und
Gillbröder sonnige und vergnögte Gilldag !

Die Gildebrüder und diesjährigen Bierschaffer Ulrich Doormann mit 
Ehefrau Gaby, Kay Cordes mit Ehefrau Nicole und Ralph Kruse mit Ehe-
frau Marlies freuen sich über das Lob der Ältermänner zur letztendlich 
erfolgreichen Vorbereitung der Gildefeier. Als kleine Aufmerksamkeit 
auch für die Entbehrungen, die den Gildeschwestern durch das Engage-
ment ihrer Partner entstanden sind, überreichte „Dritt Öllst“ Carsten 
Gonsior jeder Gildeschwester einen Strauß roter Rosen.

Schuhstraße 12 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 49 44 15 • www.cool-edv.de
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.56 – 12.59
u. 14.14 – 18.22 Uhr
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Holsteiner Straße 50 • 23758 Oldenburg i. H.
Tel. 0 43 61 - 9 18 97 06 • landleven.old@lev.sh

Wir wünschen allen Gildebrüdern 
und Gildeschwestern und ihren Gästen 

schöne Gildetage.
DECKE · FUSSBODEN · WAND – ALLES AUS EINER HAND
Anstrich - Schrift
Stuckdekoration
Lackierung
Fassadenbeschichtung
Gerüstbau
WDVS-Arbeiten

SIE FEIERN - WIR RENOVIEREN !

Schöne Gildetage !

Am Voßberg 26a
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon (04361) 629045
info@malermeister-nagel.de

Stefan Schödel e.K.
Voßberg, Ringstraße 15 / 17 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 / 20 19, Fax 0 43 61 / 20 18

Ein erlebnisreiches Gildefest 
wünscht euer „Vogelbauer”.

Tischlerei und Objekteinrichtung
Meisterbetrieb

Pünktlich zur Gilde ist es beschafft: 
Das allseits beliebte Gildebier ist in 
ausreichender Menge von Bierver-
leger Heino Hagge eingelagert und 
konnte am 8. Mai von den Älterleu-
ten Willi Horn, Karsten Prokoph und 
Carsten Gonsior freigegeben werden. 
Begeistert zeigten sich die Älterleute 
von dem feinwürzigen Geschmack 
desselben, das mit einer ordent-

lichen Prise Ingwer und gut gekühlt 
in den eigens bereitgestellten 
Gildebechern frisch gezapft gereicht 
wurde. Mit einem Blumenstrauß für 
die Hausherrin bedankten sich die 
Älterleute für die ausgezeichnete 
Vorbereitung und freuen sich nun 
auf eine schöne Gildezeit mit ihren 
Gästen zu den „Tagen der Rosen“.

Das Gildebier ist fertig

Die Älterleute Willi Horn, Karsten Prokoph und Carsten Gonsior prüften 
zufrieden das diesjährige Gildebier.

Andächtig wurden von Gildebruder Florian Hagge sowie den Bierschaf-
fern Ralph Kruse, Ulrich Doormann und Kay Cordsen die ersten Gildebe-
cher mit dem diesjährigen Gildebier zur Verkostung gefüllt.

Haus- & Technik Koslowsky 
wünscht der St. Johannis-Gilde Oldenburg 

fröhliche Festtage!

Am Voßberg 15 a · 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 50 6 40 30 · post@haus-technik-koslowsky.de

Seit 65 Jahren
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– Anzeige –

Am 22. Mai war ein weiterer wich-
tiger Tag der Vorbereitung für das 
diesjährige Gildefest angebrochen, 
hieß es doch für den Vorstand der St. 

Johannis Toten- und Schützengilde 
von 1192 Oldenburgs renommierte 
Gastronomie aufzusuchen und nach 
dem schmackhaftesten Wein für die 
besonderen Anlässe im Rahmen der 
Gildefeier zu fahnden. Empfangen 
wurden „Ierst Öllst“ Willi Horn, 
„Tweet Öllst“ Karsten Prokoph, 
„Dritt Öllst“ Carsten Gonsior, 
Gildemajor Bernd Schultz, Gildekönig 
Jörg Landt, Gildeschreiber Walfried 
Denker sowie die Weinschaffer Arne 
Matthiensen, Dieter Willimatis und 
Olaf Röper an ihrer ersten Station 
im Oldenburger Schützenhof von 
Gildebruder und Wirt Gerrit Milbrodt 
sowie Mitarbeiterin Bianca, die als 
Hausdame sogleich den obliga-
torischen Strauß roter Rosen von 
„Rosenkavallier“ Carsten Gonsior 

als kleine Aufmerksamkeit für die 
anstehende Bewirtung entgegen-
nehmen durfte. Platz genommen 
wurde sodann, nachdem Gildekönig 

Jörg Landt von den 
Anwesenden „Hochle-
ben“ gelassen worden 
war, im großen Saal des 
Schützenhofes an einem 
festlich eingedeckten 
Tischensemble. Neben 
einem trockenen Riesling 
des Jahrgangs 2021 
aus der Pfalz wurden 
ein trockener weißer 
Burgunder aus 2022 
verkostet oder auch ein 
trockener 22er Graubur-
gunder dessen schöne 
gelbe Färbung und der 
milde Geschmack ohne 
Säurespitzen gelobt 
wurde. In demokratischer 
Wahl fi el die Entschei-
dung für die Bewirtung 
der Gäste im Rahmen 
des Gildefrühstücks am 
Montagmittag auf einen 
trockenen Chardonnay; 
Jahrgang 2022, dessen 

prickelnde und fruchtige Note über-
zeugte. Weiterhin wird als Damen-
wein zum Löffeltanz der erwähnte 
Grauburgunder gereicht. Herzlich 
aufgenommen wurde die Gilde-
abordnung auch an ihrer zweiten 
Station, dem Restaurant „Zur alten 
Treppe“ in Oldenburgs Kuhtorstraße 
von Inhaberin und Geschäftsführerin 
Henriette Nehls. Die 
Gastronomin kredenzte 
eine erlesene Auswahl 
an Bio-Weinen, aus de-
nen als absoluter Favorit 
für den Ausschank in der 
Großsporthalle ein wei-
ßer Merlot Blanc de Noir 
mit Jahrgang 2023 her-
vorging, dessen Beson-
derheit darin besteht, 

Hans-Jürgen Löschky, Geschäftsführer

Wir wünschen allen  
eine schöne Gilde !

Immobilien -
Vertrauenssache !

Meisterbetrieb

23758 Oldenburg · Am VOssberg 21
Tel. 04361 507 99 22

infO@zimmerei-pATh.de · www.zimmerei-pATh.de

wir wünschen Viel Vergnügen 
bei der gilde in Oldenburg!

Sebenter Weg 24
23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61 - 62 61 77

„Wi wünsch ju een bannig 
schöönes Gillfest 2024!”

Schüttgutlieferungen
Containergestellungen

(5 – 36 m 3)
Bagger- und Radladerarbeiten

Die Weine sind bestellt

Derweil Gildebruder Gerrit Milbrodt nochmals nachschenkt, fi nden 
erste Bewertungen der verkosteten Weine statt.

Henriette Nehls freut sich über ihren Ro-
senstrauß aus den Händen von „Dritt Öllst“ 
Carsten Gonsior.

„Ierst Öllst“ Willi Horn hat seinen 
persönlichen Favoriten im Glas.

aus geschälten Früchten gekeltert 
zu werden. Ihren Abschluss fand 

die Weinverkostung in diesem Jahr 
schließlich im Café Leselampe im 
KuhtorCenter bei Regine Wroblewski.
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» Modetrends von Größe 36 – 56 «
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
Große Schmützstr. 4c • 23758 Oldenburg • Tel. 0 43 61- 6 26 68 30

Neue sommerliche Outfits zum Gildefest!

Wir wünschen fröhliche und sonnige Gildetage!

Göhler Straße 28 • 23758 Oldenburg in Holstein
Tel.: 04361/6222-0 • Fax: 04361/6222-22

Kontakt@Architekt-Utke.de • www.Architekt-Utke.de

Wir wünschen 
ein schönes 

Gildefest

Oldenburg. (sg/mc) – Stattlich 
sieht er schon aus, der neue Vogel 
der St. Johannis-Gilde. Davon konnte 
sich die Spitze der Oldenburger 
Traditionsvereinigung von 1192 am 
Dienstag, dem 11. Juni 2024, vor 
Ort bei Vogelbauer Stefan Schödel 
in der Ringstraße überzeugen. Die 
drei Ältermänner, der Major, die drei 
Kapitäne, der Gildeschreiber und 
die amtierende Majestät waren zur 
traditionellen Vogelschau erschienen, 
die der Erste Ältermann Willi Horn 
mit den Worten „Dat Scheten kann 
losgahn, de Gill kann beginnen“ ab-
nahm. Welchen Namen das hölzerne 
„Federvieh“ erhielt, wurde jedoch 
erst bei der Vogeltaufe am Montag, 
den 17. Juni 2024, bekanntgege-
ben. Diese wurde in den Räumen 
der Oldenburger VR Bank zwischen 
den Meeren - Filiale durchgeführt. 
Die Insignien, mit denen der Vogel 
ausgestattet wird, liegen bereits 
bereit: Zepter und Reichsapfel, die 
beide begehrte Preise beim Schießen 
sind, die Kronen, die das doppelköp-
fi ge Holztier tragen wird, sowie die 
Schilde, die zwischen seinen Hälsen 
befestigt werden. Die Frage an den 

Vogelbauer, ob alles im Zeitplan 
sei, konnte dieser bejahen. Noch ist 
der Farbanstrich nicht fertig. Das 
weitere Prozedere, wie es mit dem 
Vogel weitergeht, wurde besprochen. 
Die Gildebrüder dankten Stefan 
Schödel für seinen Einsatz. Der 

Kieler Chaussee 6b · 23758 Oldenburg i.H. · T 0 43 61 5 08 03 - 0
info@euronicsxxl-rilke.de · www.euronicsxxl-rilke.de

Wir wünschen fröhliche und sonnige

GILDETAGE

Gildevogel im Zeitplan 

Vogelschau der St. Johannis-Gilde / Vorfreude aufs Fest steigt

Nina Schödel und Carsten Gonsior

Dritte Ältermann Carsten Gonsior 
überreichte der Frau des Vogelbauers 
Nina Schödel einen Blumenstrauß. 
Mit einem kleinen Imbiss klang 
die diesjährige Vogelschau der 

Oldenburger Zylinderträger in 
geselliger Runde aus. Die Vorfreude 
auf das große Gildefest vom 22. 
bis 26. Juni auf dem Gildeplatz 
vor dem Schützenhof wächst.

v.l.n.r.  Hans-Jürgen Löschky, Heino Hagge, Walfried Denker, Carsten Gonsior, Bernd Schultz, Willi Horn, Jörg 
Landt, Hans-Peter Flindt, Karsten Prokoph und Stefan Schödel



832. Feier der Oldenburger

St. Johannis-GildeSt. Johannis-Gilde von 1192

VERLAGS-SONDERAUSGABE JUNI 2022

Der
Kurier
am Wochenende

BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Telefon 0 43 61 - 6 32 03
info@der-kurier.info
info@derreporter.com

Ein fröhliches Ein fröhliches Gildefest 2024Gildefest 2024 
              wünschen wir allen Gildebrüdern wünschen wir allen Gildebrüdern 
            und             und Gildeschwestern!Gildeschwestern!

TMOH Raumausstattung GmbH TeTeT l. +49 (0) 43 61 / 33 24
Prof.-C.-Ehrenbergrgr -WeWeW g 1 E-Mail infonfonf @tmoh.de
23758 Oldenburgnburgnbur in Holstein WeWeW b www.w.w tmoh.de

ZZuumm KKaauuff jjeeddeerr RRoolllleeTTaTaTaTaTaTaTaTaTaTappeettee
ggiibbtt eess eeiinnee RRoollllee ggrraattiiss!!

GGilde-

AAngebot
:

Mit 18 Jahren bin ich 1990 in die 
Gilde eingetreten und es war stets 
mein Bestreben, irgendwann einmal 
die Königswürde zu erlangen. Aber 
nie habe ich zur Gilde prognosti-
ziert, dass ich es werden würde. Zur 
letzten Gilde war es anders. Es fi ng 
damit an, dass ich am Sonntag-
abend auf dem Nachhauseweg in 
der Hospitalstraße auf die Gildeka-
pelle traf, die gerade den Zapfen-
streich gespielt hatte. Auf meine Bit-
te wiederholten sie dieses und wie 
selbstverständlich teilte ich den Mu-
sikern mit, dass ich nun der König 
werden könne. Des weiteren führte 
mich der Weg noch zu den Nach-
barn, die gerade ihre Silberhochzeit 
feierten. Dort betrat ich mit Strohhut 
und bester Bommilaune das Haus 
und verkündete auch hier, dass der 
neue König in spe vor ihnen stünde.
So begann die Gilde 2023 für mich 
als Bierschaffer. Am Dienstagmorgen 
ließ ich mit meinen Schafferkollegen 
den Montag noch einmal Revue 
passieren und wir spekulierten um 
die neue Königswürde. Dabei kamen 
wir zu dem Ergebnis, dass einige 
Gildebrüder doch, wenn es darum 
ginge, den fi nalen Schuss zu tätigen, 
an die Schießleiter kämen, die man 
die ganze Gilde beim Schießen nicht 
gesehen hat. Ich hatte nicht wirklich 
damit gerechnet so nah an das 
Finale zu kommen. Als mein Name 
aufgerufen wurde, erinnerte ich 
mich an die morgige Unterhaltung 
und schickte mit dieser Erkenntnis 
ganz spontan meinen Zeltbruder 
Hendrik Möller an die Schießleiter, 
der völlig überrascht zur Waffe 
schritt. Was sich in den Sekunden 
des Königsschusses in meinem Kopf 
abspielte, kann ich nicht beschrei-
ben. Jedenfalls war es ein überwäl-
tigendes Gefühl. Das Jubeln, die vie-

len Gratulanten, die Erleichterung 
der Älterleute, dass der Vogel runter 
war, sowie die gefühlte Ewigkeit, bis 
ich meine Frau und meine Kinder 
in die Arme schließen konnte, war 
unglaublich. Ich glaube, meine 
Familie hat sich noch mehr über die 
Königswürde gefreut als ich mich 
selbst. Einziger Kritikpunkt meiner 
Kinder war, dass ich ihnen stets 
schulfrei versprochen habe, sollte 
ich einmal König werden. Doch 
jetzt hatten meine jüngere Tochter 
und mein Sohn am Tag zuvor ihre 
Schulzeit erfolgreich abgeschlossen. 
Die offi zielle Ernennung zum König 
durch den 1. Öllst Uwe Wolters, der 
Empfang des Vorstandes und des 
Offi zierskorps an meinem Zelt „Ach-
ter Baum von 1951“ war schon 
ein sehr bewegender Moment. Als 
plötzlich auch noch der Spielmanns-
zug aus der johlenden Menge für 
mich aufspielte, den ich doch sonst 
als Tambourmajor anführe, musste 
ich doch mit der Fassung kämpfen. 
Das war für mich das allergrößte 
Erlebnis, welches ich mit meinem 
Königsjahr verbinde. Aber auch die 
anschließende Zeltrunde mit Pauken 
und Trompeten, die Königsprokla-
mation auf dem Boxring, die von 
vielen Menschen umrahmt war, 
sowie der ausgelassene fröhliche 
Königsball, werden mich dieses 
Ereignis nie vergessen lassen. Was 
weiter folgte, kann man sich nicht 
vorstellen. Bei der Heimkehr in den 
frühen Morgenstunden vom Kö-
nigsball nach Lübbersdorf wurden 
wir durch einen roten Teppich mit 
Rosenblättern und einer großen 
goldenen Krone empfangen, die im 
nächtlichen Aktionismus durch un-
sere Nachbarn Familie Klutz gestal-
tet worden war. Zahlreiche Blumen, 
Geschenke und Glückwunschkarten 

folgten in den nächsten Tagen. Eine 
Nachbarin, die mich am Mittwoch 
zwischen Abbau und Abschluss-
versammlung vom Sofa klingelte, 
sagte: „Herr Landt, wir kennen 
uns nur vom Sehen, aber es ist mir 
ein Bedürfnis Ihnen persönlich zur 
Königswürde zu gratulieren“, und 
umarmte mich dabei herzlich. Es 
folgten Kulturfest, Grillen unter 
der Vogelstange gefolgt von dem 
Königsessen, welches wir im Bei-
sammensein mit der Familie, dem 
Vorstand, meiner Zeltgemeinschaft, 
meinen Nachbarn und Freunden 
und meinen Spielkammeraden vom 
Spielmannszug ausgelassen bis in 
die Morgenstunden gefeiert haben, 

dem Gildeball und einige Besuche 
bei befreundeten Gilden. Bedanken 
möchte ich mich beim alten und 
neuen Gildevorstand, die mich 
durch ein harmonisches Königsjahr 
geführt haben, ebenso bei meinem 
Schafferkollegen Arne Matthiensen, 
der mich in meiner Funktion als 
Weinschaffer wie selbstverständlich 
vertreten hat. Besonderer Dank gilt 
meiner Frau und meinen Kindern, 
die mich in meinem Königsjahr 
immer unterstützt haben und mir 
den Rücken freigehalten haben. Ich 
wünsche allen Gildeschwestern und 
Gildebrüdern ein harmonisches Gil-
defest und den Schützen viel Erfolg 
beim Schießen um den König 2024.

Einfach mal auf die innere Stimme hören - Bericht vom Königsjahr
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GmbH & Co. KG

Autohaus
am Bungsberg Ringstraße 20, 23758 Oldenburg/H.

Tel. 04361 /9091-0
www.ambungsberg.de

„Wir wünschen
ein schönes Gildefest und 
sonnige Tage der Rosen“

Oldenburg. (ol) Am 
Gildesonntag, um 18.30 
Uhr, fi ndet wieder das 
beliebte Konzert vor 
dem Rathaus statt. In 
diesem Jahr kommt aus 
dem mecklenburgischen 
Neukloster die „Klas-
bachtaler Blasmusik e.V.“. 
Sich selbst bezeichnet der 
Verein als Orchester über 
viele Generationen. Das 
Blasorchester wurde 1959 
gegründet und hat sich 
der traditionellen Blas-
musik verschrieben. Und 
weil hier Jung und Alt mit-
einander musizieren, trifft 
Energie auf Erfahrung und 
verbindet sich zu einem 
ebenso kraft- wie gefühl-
vollen Sound. „Bock auf 
Blasmusik“ ist das Motto 
der 20-köpfi gen Gruppe. 
Ob Oktoberfestzelt, Wohn-
zimmer, Marktplatz, Kirche 
oder große Konzerthalle, 
ob böhmisch-mährische 
Musik, volkstümliches aus 
Mecklenburg, maritime 
Weisen oder aktuelle Blasmusik wie 
von Viera Blech oder den Kaisermu-
sikanten, in Neukloster gibt es keine 
Genregrenze. Was zählt ist Herzblut! 
Die Klasbachtaler haben sich vorge-

nommen, mit ihrer Spielfreude das 
Oldenburger Publikum mitzureißen. 
Neukloster liegt am malerischen 
Neuklostersee, in dem der Klaasbach 
mündet. Das in der letzten Eiszeit 

Die Uhrmacherwerkstatt
wünscht allen
sonnige Gildetage.
Wilfried Pethke Uhrmachermeister
Am Mittelsoll 7, 23758 Oldenburg

 0 43 61 - 1 82 42 17 Abholservice

„Klasbachtaler Blasmusik e.V.“ aus Neukloster

entstandene Tal schlängelt sich durch 
einen wunderschönen Buchenwald. 
Ein Wanderweg über niedliche, 
kleine Brücken lädt zum Spazieren, 
Wandern und Pilze sammeln ein. 
Wenn Sie Lust auf ein bisschen Be-

wegung bekommen haben, können 
Sie sich hier gerne inspirieren lassen. 
Das Doppel-A wurde im Vereinsna-
men – weshalb auch immer – nicht 
übernommen und deshalb sind es 
seit jeher die „Klasbachtaler“.

Tel. 0 43 61 - 30 90
• Führerscheine aller Klassen
•  Intensivausbildung für die 

Klasse B (2 Wochen)

Leev 
Gillschwestern, 
leev Gillbröder, 
leeve Gäst, wi 
wünsch ju een 

bannig schöönes 
Gillfest 2024!

Sat • DVB-T • Breitbandkabel • TV • Radio
Elektrotechnik • Computer • Telefon
Haushaltsgeräte • Beratung • Verkauf
Reparatur • Wartung • Notdienst

Feldstraße 15 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61- 6 23 99 34

Wi
wü
ju 
vee
Gil
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Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 07:00 – 22:00 Uhr
So.  11:00 – 17:00 Uhr
Kieler Chaussee 4a
23758 Oldenburg

Wir wünschen 

der Oldenburger 

St. Johannis-Gilde

 sonnige Festtage!

Oldenburg. (sg/mc) Einen beson-
deren Geburtstag feiert in diesem 
Jahr das Gildezelt mit der Nummer 
22, besser bekannt als „Malteser-
kreuz“. Denn der namensgebende 
Aquavit schmeckt den Mitgliedern 
der Zeltgemeinschaft besonders 
gut. Gegründet wurde der traditi-
onsreiche Zusammenschluss 1964 
von den Ehepaaren Gisela und Hans 
Ulrich Guddas, Ortrud und Hans Jür-
gen Bahr sowie Magret und Wilhelm 
Resthöft. Es stießen im Laufe des 
nächsten Jahres die Eheleute Lisa 
und Jürgen Guddas, Familie Liebelt 
und Familie Stengel sowie Gisela 
und Paul Matthiensen dazu. Gegrün-
det wurde das Zelt zunächst unter 

dem Namen Bahr/Guddas. Die spä-
tere Umbenennung erfolgte dann in 
Anspielung an die Getränkevorlieben 
einiger Zeltbrüder und -schwestern. 
Derzeit stellt das „Malteser-Zelt“ 

gleich mehrere Funktionsträger der 
Oldenburger St. Johannis Toten- und 
Schützengilde von 1192: Rüdiger 
Guddas fungiert derzeit als Revisor. 
Arne Matthiensen war erst Schaffer 

FLIESENVERLEGUNG UND VERKAUF

Inh. Stefan Schlüter · Meiereiweg 12 · 23758 Oldenburg i. H.
Telefon 0 43 61- 50 98 28

schlueter-oldenburg@t-online.de · www.schlueter-� iesen.de

Fröhliche Gildetage !

Ihr Partner, wenn’s um Fliesen geht …

Fliesenfachbetrieb

Ihr Partner, wenn’s um Fliesen geht …

Meisterbetrieb seit 1988

„Malteser-Zelt“ feiert 60-jähriges Bestehen

Die Zelt Gemeinschaft „Malteser Kreuz“ 

Die Gildebrüder des „Malteser Kreuz“ (es fehlt Jacob 
Matthiensen).

und ist dieses Jahr 
Stadtfahnenträger. 
Im Jahr 2022 wurde 
erstmals nach 58 
Jahren mit Henning 
Höper ein Gildebru-
der aus der Zeltge-
meinschaft König 
der Gilde, was 
auch gebührend 
gefeiert wurde. 
Im Jubiläumsjahr 
besteht die Zelt-
gemeinschaft aus 

elf „Zylindern“. Inzwischen gibt es 
Zeltbrüder in der dritten Generation.
Zur Zeltgemeinschaft gehören 
derzeit: Gisela und Paul Matthien-
sen sen., Arne Matthiensen, Paul 
Matthiensen jun., Jacob Matthien-
sen, W iebke und Rüdiger Guddas, 
Gisela Guddas, Heike Mettke 
Wulff und Reiner Wulff, Katja und 
Carsten Höper, Anton Höper, Zelt-
vater Henning Höper und Sabina 
Gradert, Magnus Höper, Timur 
Oezer, Claudia Oezer, Kirsten Otto, 
Ortrud und Hans Jürgen Bahr.
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Wir wünschen frohe Gildetage !
Oldenburger Straße 40 • 23738 Sipsdorf

Tel. (0 43 61) 12 15 • www.reetdachkontor.de

www.hugopfohe.de · ford@hugopfohe.de

Zweigniederlassung
HUGO PFOHE GmbH
Am Vossberg 7 • 23758 Oldenburg
Telefon (0 43 61) 9 09 60 • Fax (0 43 61) 90 96 - 20

Wir wünschen schöne Gildetage und allenWir wünschen schöne Gildetage und allen
Gildebrüdern „Gut Schuss” !Gildebrüdern „Gut Schuss” !
 Ihr Team von Hugo Pfohe Oldenburg Ihr Team von Hugo Pfohe Oldenburg

Das Team der - und der
 -APOTHEKE wünscht

der Oldenburger St. Johannis-Gilde sonnige
„Tage der Rosen”.

23758 Oldenburg
Ostlandstr. 112

Tel. 0 43 61- 74 27
23758 Oldenburg

Mühlenkamp 5
Tel. 0 43 61- 49 40 39

Die Zeltgemeinschaft „Hol di fast“ 
wurde 1984 gegründet. Da dort 
immer etwas „wilder“ gefeiert 
wurde, war der Name schnell 
gefunden – „Hol di fast“. Die 
Gründungsmitglieder sind Lutz und 
Gudrun Harder, Dieter und Bärbel 
Voss, Ulli Jäkel und Ute König. Die 
Zeltschaffer rotieren in der eigenen 
Zeltgemeinschaft jährlich und die 
Gemeinschaft wird auch zwischen 
der Gilde gut und gerne gepfl egt. 
Sei es durch Spieleabende, Fahrrad-
touren, Weihnachtsfeier und vielem 
mehr. 1996 stellte die Zeltgemein-
schaft Manfred Jugert als Gildekö-
nig und Gildebruder Lutz Harder 
bekleidete von 2001 bis 2006 das 
Amt des Adjutanten, nachdem er 
die Schafferlaufbahn durchschritten 
hatte. Karin Ruge-Jäkel gewann 

40 Jahre Zeltgemeinschaft „Hol di fast“ von 1984

Krüger-Haustechnik

Olaf Krüger • Brookkamp 32 • 23758 Göhl
Tel. 0 43 61- 62 37 71 • Mobil 01 76 - 63 77 05 21
kruegerhaustechnik@t-online.de

Wir wünschen Allen ein 
schönes Gildefest!

1988 und 1989 beim Zeltgemein-
schaftsschießen den Gildemeiste-
rinpokal. Derzeitige Mitglieder sind: 
Lutz und Gudrun Harder, Dieter und 
Bärbel Voss, Ulli Jäkel, Ute König, 
Manfred und Elke Jugert, Christian 

und Sabine Schmütz, Zeltvater Olli 
Zander und Maike Jäkel-Zander, 
Philip Fisler und Sandra Prüß, Rene 
König-Bedey und Katrin König, Rune 
Jäkel und Sarah Panten, Maximilian 
Petyrek und Melina Burmann.

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG
MESSIOBJEKTE

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
INH. MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WIR WÜNSCHEN DER OLDENBURGER
ST. JOHANNIS - GILDE GUTES GELINGEN!ST. JOHANNIS - GILDE GUTES GELINGEN!
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Telefon 0  43  61 - 23  39 • Fax 0  43  61 - 23  01
Schuhstraße 55 – 57 • 23758 Oldenburg / H.

Wir wünschen allen Gildebrüdern 
und Gildeschwestern » sonnige Gildetage «.

Jeden Sonntag

Frühstücksbuff et ab 9.00 Uhr.
Nur mit Anmeldung unter 0179-6037291.

OSV Sportlerheim · Inh. Stefanie Krogoll,
Schauenburger Platz 4, 23758 Oldenburg

Wir   ir
     u        u   

Oldenburg. (eb) Wieder einmal hat 
sich bestätigt, dass sich eine gute 
Vorbereitung stets lohnt, denn am 
26. Mai gab es auf der diesjährigen 
Pfi ngstversammlung der St. Johannis 
Toten- und Schützengilde von 1192 
e. V. Oldenburg kein Halten mehr - 
die Gildebrüder votierten lautstark 
für ein gemeinsames Gildefest zu 
den „Tagen der Rosen“. Und so 
erwies sich die bereits weitsichtige 
Planung der diesjährigen Älterleute 

Willi Horn, Karsten Prokoph und 
Carsten Gonsior als Segen, konnte 
von „Scheetöllst“ Karsten Prokoph 
mittlerweile doch offi ziell verkündet 
werden, dass die Schießgenehmi-
gung für das Schießen der Gildebrü-
der auf den diesjährigen Gildevogel 
erteilt sei und auch der gut drei 
Zentner schwere Gildevogel von 
Gildebruder und Vogelbauer Stefan 
Schödel zum Gildefest fertiggestellt 

sein könnte. Da die Gewehre bereits 
eingeschossen und anschließend auf 
dem Schießstand feinjustiert worden 
seien und auch ausreichend Muniti-
on, von Gildebruder Stefan Tusch-
mann vorbereitet, zur Verfügung 
stünde sowie Splitterkieker Detlef 
Tamm seine Unterstützung bekunde-
te, sei das Schießen also gesichert. 
Bereit sei auch das Offi zierskorps, 
wie Gildemajor Bernd Schultz 
versicherte und dabei auch zugleich 

die Einzelheiten der Marsch-
route durch die Stadt festlegte, 
denn zu einer gelungenen 
Gildefeier soll auch in diesem 
Jahr der beliebte Festumzug 
mit musikalischer Begleitung 
unter anderem durch den 
Spielmannszug Oldenburg 
gehören. Bei guter Stimmung 
im Saal wurden im Rahmen der 
Pfi ngstversammlung schließlich 
alle weiteren Eckpunkte des 
Festes besprochen, wozu die Si-
cherheit im Rund der Zelte über 
Zeltabstände, Brandschutz und 
Nachtwachen gehörten oder 
auch der Aufbau des Boxringes, 
die Ausstattung des Festplatzes 
mit einer guten Lautsprecher-
anlage und Energie sowie die 
Bereitstellung von Ständen und 
Wagen zur kostengünstigen 
Versorgung der Gildebrüder, 

Gildeschwestern und aller Gäste an 
den Festtagen. Traditionell wurden 
im Rahmen der Versammlung auch 
alle neu aufgenommenen Gildebrü-
der begrüßt. Diese durften sich der 
Gemeinschaft vorstellen und mit 
einem kräftigen Schluck aus dem 
„Goldenen Apfel“ ihren Eintritt 
bekräftigen, nachdem sie ihre Begrü-
ßungsurkunde, Mitgliederplakette 
und Beliebung entgegengenommen 

Ein entscheidendes „Wir wollen wieder feiern“
 hallte dem 1. Ältermann entgegen

hatten. Derweil formal entlastet 
wurde auf der Pfi ngstversammlung 
der gesamte haftende Vorstand 
und traurigen Herzens gab der 
1. Ältermann den anstehenden 
Rücktritt von Gildeschreiber Walfried 
Denker bekannt, dessen Nachfolger 
zur Schlussversammlung gewählt 

werden wird. Personelle Änderungen 
fanden auch im Offi zierskorps statt, 
hier schieden nach jeweils über zehn-
jähriger Zugehörigkeit die Leutnants 
Carsten Falk und Lennard Maaß 

unter großen Dankesbezeugungen 
für ihren Einsatz aus und stellten ihre 
Säbel und Insignien den Nachfol-
gern zur Verfügung. Gedankt wurde 
auch den Gildebrüdern Clemens 
Waschik, Jan Stark und Jan-Christian 
Thode, den Stadtfahnenträgern 
aus dem Jahr 2023, die im Verlauf 

der Versammlung unter anderem 
ihre Schärpen an die diesjährigen 
Stadtfahnenträger Arnold Laenger, 
Arne Matthiensen und Bernd-Kon-
rad Mews weiterreichten.

Adjutant Stefan Schlüter und Major Bernd Schultz dankten den ausge-
schiedenen Leutnants Carsten Falk und Lennard Maaß für ihren langjäh-
rigen Einsatz im Offi zierskorps der St. Johannis Toten- und Schützengilde

Ältermann Carsten Gonsior mit den diesjährigen Stadtfahnenträgern 
Bernd-Konrad Mews, Arne Matthiensen, und Arnold Laenger, die von 
ihren Vorgängern Jan-Christian Thode, Jan Stark und Clemens Waschik 
unter anderem die Schärpen überreicht bekamen.

Wegen ungebührlichen Verhaltens wur-
den Maximilian Bähler und Eckhard Ka-
sten vor die geöffnete Lade zitiert und 
mit einer Strafe belegt. Beide nahmen 
es jedoch sichtlich mit Humor.
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– Anzeige –

Ein sonnenreiches Gildefest
wünscht ihr Dachdeckermeister Stefan Schwannecke

Ringstr. 28 • 23758 Oldenburg/H. • Tel. (04361) 623663 • Fax 623664

• FASSADEN • DÄCHER
• SCHORNSTEINE • ABDICHTUNGEN

KEENE GILL IS
WIE UNSER GILL
Um Johanni ward fiert und wi freit uns, wenn
Ollenborg weller op´n Kopp steiht.
Wi wünsch ju veel Spoß, goodsWedder un een
stolte niege Majestät.

Jun Gildebrööder Volker Ruge & Tim Barez
Allianz Generalvertreter
Hopfenmarkt 3
23758 Oldenburg i. H.
volker.ruge@allianz.de
tim.barez@allianz.de
Telefon 0 43 61.40 77

Oldenburg. (eb) Schön und kräftig 
ist der am Montagmorgen auf den 
Namen Olaf C. ut de Meyerhoff-
straat getaufte Gildevogel und 
begrüßt stolz die Kundinnen und 
Kunden im Eingangsbereich der 
VR Bank zwischen den Meeren in 
der Filiale am Markt in Oldenburg. 
Seine Anwesenheit verkündet die 
nahende Gildefeier der St. Johan-
nis Toten- und Schützengilde von 
1192, die am Sonnabendmorgen 
für die Mitglieder der Gilde mit 
dem Zeltaufbau beginnt. Öffentlich 
gefeiert wird dann ab Sonntagmit-
tag mit dem Vogelrichten auf dem 
Gildeplatz und mit dem auf die 
Festtage einstimmenden Platzkon-
zert der Klasbachtaler Blasmusik 
am Sonntagabend ab 18.30 Uhr 
auf dem Rathausvorplatz. Seine 
„Federn lassen“ muss Olaf C. ut de 

Ein neuer Gildevogel kann bewundert werden

Die VR-Bank Mitarbeiter Jan Gütschow und Andreas Brunner (einge-
rahmt von den Ältermännern Karsten Prokoph und Carsten Gonsior) so-
wie Ältermann Willi Horn und VR-Bank Mitarbeiter Alexander Rudolph 
freuen sich, dass der Gildevogel in diesem Jahr wieder in der VR-Bank 
zwischen den Meeren, in der Filiale in Oldenburg, ausgestellt wird.

Meyerhoffstraat dann ab Mon-
tagnachmittag, wenn nach dem 
großen Umzug durch die Stadt das 

diesjährige Schießen beginnt, das 
am Dienstagabend in die Prokla-
mation des neuen Königs mündet. 

Die Vogeltaufe des diesjährigen Gildevogels begleiteten die Kapitäne Hans-Jürgen Löschky und Hans-Peter 
Flindt (links mit Vogelbauer Stefan Schödel), Gildeschreiber Walfried Denker, die Ältermänner Carsten Gonsi-
or, Karsten Prokoph und Willi Horn, Major Bernd Schultz und Majestät Jörg Landt.
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famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Hotdogs sind vielseitiger als Sie vielleicht denken: 
Probieren Sie doch auch mal ausgefallene Rezepte aus 
– sämtliche Zutaten für diese und Ihre ganz eigenen 
Ideen gibt es bei famila. 
Also lassen Sie Ihrer Hotdog-Fantasie freien Lauf!

 Böklunder
Hot Dog
Danish Style 10er
413-g-Packung 
(1 kg = 10.75 €)

Bergader 
Bavaria blu 
175-g-Packung (1 kg = 10.80 €)4.44 1.691.89

Mini-Romanasalat
Kl. I, 2er-Pack 1.49

Hotdog-Salat!
Preiselbeeren

& Blauschimmelkäse!

Foto: Frederik Röh, Henrik Matzen 

2.49

Vegan
Like Meat
Fleisch-
alternative
verschiedene Sorten
175–180-g-Schale je
(1 kg = 13.83–14.23 €)

Mali/Elfenbeinküste
Mango „Kent“
gereifte Früchte, Kl. I, Stück 1.99

Tropisch veggie!

Paulsen
Norweger
Gurkensalat 
580-ml-Glas
(Abtropfgew. 290 g, 
1 kg = 5.83 €)

Foto: Frederik Röh, Henrik Matzen 

Foto: Frederik Röh, Henrik Matzen 

1.69

5.99
Heiploeg
Nordseekrabbenfleisch
100-g-Becher (1 kg = 59.90 €)

Köbmanden
Hot Dog Brötchen
6 Stück, 375-g-Packung
(1 kg = 4.51 €)

Surf ‘n‘ Turf!

Foto: Frederik Röh, Henrik Matzen 

REZEPT:

REZEPT:

REZEPT:

REZEPT:

Hotdogs sind vielseitiger als Sie vielleicht denken: 
Probieren Sie doch auch mal ausgefallene Rezepte aus 

iger als Sie viell
 mal

Leckere

HOTDOGS!
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